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Die ergiebigen Niederschläge während der Osterfeier-
tage haben auch in Montan zu unzähligen Feuerwehr-
einsätzen geführt.
Rutschung am Cisloner Berg: Besorgte Bürger wand-
ten sich bereits am Karfreitag an die Freiwillige Feuer-
wehr, da sie ungewöhnliche Geräusche am Cisloner 
Berg gehört hatten. Nach mehreren Kontrollen und 
einem Lokalaugenschein mit dem Landesgeologen 
und der Bürgermeisterin konnte eine leichte Vermu-
rung des Hanges, der sich oberflächlich seit vielen 
Jahren bewegt, sowie Setzungen des Geländes fest-
gestellt werden. Durch die anhaltenden Niederschläge 
wurde erhebliches Material, Erdreich, Steine, Bäume 
und Äste vom Montaner Bach in die Rückhaltesperren 
transportiert. „Für derartige und weitaus schlimmere 
Ereignisse wurden die technischen Schutzmaßnahmen 
vor einigen Jahren im Hinblick auf den Gefahrenzonen-
plan der Gemeinde errichtet. Da die Rutschungen 

oberflächlich sind und bereits auf festen Fels stoßen, 
kann die Bevölkerung beruhigt sein. Die errichteten 
Rückhaltesperren sind so dimensioniert, dass sie das 
abgerutschte Material auffangen und zurückhalten,“ 
betont Landesgeologe Volkmar Mair. Das Amt für Wild-
bachverbauung sorgt für die regelmäßige Entleerung 
und Wartung der Sperren.

Zufahrt zum Schloss Enn
Die Zufahrt zum Schloss Enn wurde durch eine Hang-
mure am Ostermontag verlegt. Aufgrund der starken 
Niederschläge hat sich Oberflächenwasser aus den 
Wegen und Wiesen oberhalb der Straße gesammelt 
und ist in den betroffenen Hangbereich geflossen, 
was der Auslöser der Mure war. Um zu verhindern, 
dass das abgerutschte Material samt Schlamm den 
darunterliegenden Bach versperrt, wurde die Straße 
unverzüglich mit Bagger und LKW’s geräumt.

Unzählige Feuerwehreinsätze 
über die Osterfeiertage  

Die Rutschung am 
Cisloner Berg

Dorf
blatt
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Feuerwehrleute und ein Landesgeologe an der Kante der Rut-
schung am Cisloner Berg

Die Zufahrt zum Schloss Enn wurde durch eine Hangmure versperrt

Rutschungen in Glen / Hinterglen
Aufgrund einer oberflächlichen Hangrutschung in einem steilen Weingut 
oberhalb der Gemeindestraße musste diese, sowie die Baustelle zur Sanie-
rung eines Wohnhauses vorübergehend gesperrt werden. Auch für diese 
Massenbewegung waren mehrere, aufeinanderfolgende Niederschlagsereig-
nisse der auslösende Faktor.
Die starken Niederschläge haben zudem eine Böschung an der Gemeinde-
straße Rienznerweg ins Rutschen gebracht, was die Schließung der Straße 
mit sich brachte. Der betroffene Grundeigentümer sorgte unverzüglich für 
die entsprechenden Aufräumarbeiten. 
Ebenfalls gesperrt wurde der Gemeindeweg „Marchel“ in Hinterglen, da Erd-
reich unterhalb der Gemeindestraße abgerutscht ist. Die vor Jahren durch-
geführten Sicherungsarbeiten an der Gemeindestraße haben ein Abrutschen 
der Straße verhindert.

Die Bürgermeisterin bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr, bei ihrem 
Stellvertreter Andreas Amort und bei den Mitarbeitern des Gemeindebau-
hofes für den Dauereinsatz während dieser kritischen Phase.

Die Schadstelle in Hinterglen

Gemeindekommission  
für Raum und Landschaft

Die nächste Sitzung der Gemeindekommission für Raum und Land-
schaft findet am 

Mittwoch, den 5. Juni 2024

statt. Die Projektunterlagen müssen mindestens 14 Tage vor dem 
Sitzungsdatum im Gemeindebauamt abgegeben werden.

Baugenehmigung 
(laut neuem Gesetz 9/2018 „Raum und Landschaft)

Baugenehmigung Nr. 3 vom 18.03.2024 – Codalonga Alois, 1. Variante zur 
Errichtung von zwei Garagen als Zubehör im Erdgeschoss und eines Kellers 
im 1. Stock in der Dolomitenstraße 18/1

  |  Südtiroler Bäuerinnenorganisation

Eine Rose für das Leben
Auch heuer haben viele österliche Kirchgänger durch 
den Rosenkauf die Aktion „Eine Rose für das Leben“ der 
Südtiroler Krebshilfe unterstützt und so ihre Solidari-
tät gezeigt. 
Mit Freude konnte die SBO-Montan den Betrag von  
€ 1.766,00 überweisen. 
Allen die zu diesem Erlös beigetragen haben, möchten 
wir auch im Namen der Südtiroler Krebshilfe-Bezirk 
Überetsch-Unterland ein großes Vergelt’s Gott sagen.
Der SBO-Ortsausschuss Montan 

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe
Texte, Fotos mittels Mail an dorfblatt@montan.bz
Redaktionsschluss: 
Freitag, 24. Mai 2024 
Erscheinungstermin: 
Freitag, 31. Mai 2024



DIE GEMEINDE INFORMIERT

4 | 2024

er Dorfblatt  |  3

Führung der Kanalisierungs-,Trink- und Löschwasserleitung in 
San Lugano, Radein, Kaltenbrunn und Kalditsch
Die Gemeinde Montan a.d.W. hat mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 
35 vom 28.11.2011 für die Führung der Kanalisierungs-,Trink- und 
Löschwasserleitung in San Lugano, Radein, Kaltenbrunn, Kalditsch 
und Montan Oberdorf (Hügelgasse) mit den Gemeinden Aldein und 
Truden i.N. eine Vereinbarung genehmigt. Laut Vereinbarung tätigt die 
Gemeinde Aldein sämtliche Ausgaben. Die Gemeinde Montan a.d.W. 
hat nun an die Gemeinde Aldein den entsprechenden Anteil für das 
Jahr 2023 in Höhe von 12.707 € ausbezahlt.

Ernennung der Erheber und Festsetzung der Vergütung für die 
Sprachgruppenzählung 2023
Für die Sprachgruppenzählung wurden Veronika Amort, Mirjam Mal-
ojer und Anita Waid als Erheberinnen ernannt. Die Vergütung pro aus-
gefülltem Formblatt beträgt 4,50 €.

Übernahme der Kosten des Jugendarbeiters in der Gemeinde 
Montan a.d.W.
Der Gemeindeausschuss hat die Weiterführung der Anstellung  
eines/er Projektmitarbeiters/in des Jugenddienstes Unterland für 
den Jugendtreff in Montan  für den Zeitraum Jänner – Dezember 
2024 genehmigt. Die Kosten in Höhe von 8.000 € wurden genehmigt 
und ausbezahlt. Dies sind 50% der Gesamtkosten, der Rest wird vom 
Landesamt für Jugendarbeit finanziert.

Ernennung der Erheberin und Festsetzung der Ver-
gütung für die ISTAT Mehrzweckerhebungen 2024 
„Familien und soziale Aspekte“ und „Die Bürger und 
die Freizeit“
Frau Mirjam Malojer wurde mit der Durchführung der 
Mehrzweckerhebungen 2024 „Familien und soziale As-
pekte“ und „Die Bürger und die Freizeit“ beauftragt. Die 
Vergütung der Erheberin wird nach Abschluss der je-
weiligen Erhebung je nach erbrachter Leistung individu-
ell nach Vorgaben des ISTAT-Rundschreibens berechnet.

Bezirksgemeinschaft Überetsch/Unterland – Ab-
rechnung für das Jahr 2023 und Akontozahlung für 
das Jahr 2024
Die Bezirksgemeinschaft Überetsch/Unterland wurde mit 
der Vergabe des Dienstes für Sammlung, Entsorgung und 
Verbrennung des Restmülls beauftragt.
Für die Restmüllsammlung des Jahres 2023 wurde der 
Restbetrag für das Jahr 2023 im Ausmaß von 13.445,32 € 
genehmigt und die Anzahlung für das Jahr 2024 in Höhe 
von 18.150 € bezahlt.
Für die Sammlung und Entsorgung von Wertstoffen für das 
Jahr 2023 wurde der Restbetrag in Höhe von 6.280,04 € 
und die Vorschusszahlung für das Jahr 2024 in Höhe von 
11.440 € ausbezahlt.
Für die Sammlung und Entsorgung von Schadstoffen 
wurde der Restbetrag von 857,82 € und  die Vorschuss-
zahlung für 2024  von 1.430 € ausbezahlt.
Für die Sammlung von Biomüll und die Führung der 
Kompostieranlage St. Florian wurde der Restbetrag für 
das Jahr 2023 in Höhe von 3.145,93 € und die Vorschuss-
zahlung für das Jahr 2024 in Höhe von 6.900 € überwiesen.
Für die Sammlung von Alt- und Bratfetten wurde der Rest-
betrag für das Jahr 2023 in Höhe von 91,98 € und die Vor-
schusszahlung in Höhe von 200 € überwiesen.
Für die Abrechnung der Verwaltungsspesen der Umwelt-
dienste für das Jahr 2023 wurde der Betrag von 2.087,90 € 
überwiesen.

Aus dem Gemeindeausschuss

Das Logo unseres Jugendtreffs „Durchloss Matan“

  |  Südtiroler Bäuerinnenorganisation

Eine Rose für das Leben
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Neues aus der Gemeindestube

Sprachgruppenzählung: 
Start der Papiererhebung 
Nachdem die Gemeinde Montan a.d.W. zwei Tage der offenen Tür 
bzgl. Sprachgruppenzählung veranstaltet hat, startet jetzt die 
zweite Phase der Erhebung. 
Alle Personen, die noch nicht an der Sprachgruppenzählung teil-
genommen haben, müssen die Erklärung bis spätestens 30. Juni 
2024 in Papierform abgeben. 
Dafür hat die Gemeindeverwaltung 3 Erheberinnen gefunden, 
welche sich bereit erklärt haben bei der Erhebung mitzuarbeiten. 
In den Monaten April bis Juni werden sie alle betroffenen Personen 
aufsuchen, welche die Erklärung noch abzugeben haben. Die Er-
heberinnen werden von Haus zu Haus gehen, die Umschläge mit 
den Erklärungen verteilen und diese dann wieder einsammeln. 
Die Erheberinnen der Gemeinde Montan a.d.W. sind: Amort Vero-
nika, Malojer Mirjam und Waid Anita; sie besitzen einen Zähler-
ausweis, der sie berechtigt die Erhebung durchzuführen. 
Bei der Erklärung reicht es aus die Sprachgruppe anzukreuzen, 
der man sich zugehörig fühlt oder der man sich angliedert. 
Es wird zwischen zwei Formblättern unterschieden: 

•	Formblatt A/2 für alle Personen über 14 Jahren mit weißem 
Umschlag

•	Formblatt B für alle Jugendlichen und Kinder unter 14 Jahren 
mit rosarotem Umschlag

Erwachsene und Jugendliche über 14 Jahren geben das Form-
blatt anschließend in einen weißen Umschlag und verschließen 
diesen. Die Erklärung der Jugendlichen unter 14 Jahren und 
somit auch der Kinder ist von den Erziehungsberechtigten aus-
zufüllen und anschließend in den rosaroten Umschlag zu geben; 
auch dieser ist zu verschließen. 
Das Ergebnis der Sprachgruppenzählung dient als Grundlage für 
viele Aspekte des Zusammenlebens und für den Minderheiten-
schutz in Südtirol, insbesondere für:

•	die Aufteilung der Landesgelder
•	die Vertretung der Sprachgruppen in Kollegialorganen in  

Südtiroler
•	Verteilung der Stellen im öffentlichen Dienst 

Die Sprachgruppenzählung endet am 30. Juni 2024. 

Erheber/Innen gesucht
Die Gemeinde Montan an der Weinstraße sucht ERHEBUNGSBAUF-
TRAGTE für die gelegentliche Mitarbeit bei den verschiedenen 
ISTAT/ASTAT - Zählungen im Gemeindegebiet. Dazu wird eine 
Rangliste auf Grund der ausgeschriebenen Kriterien erstellt. Das 
Bewerbungsformular und weitere nützliche Informationen sind 
auf der Homepage www.montan.eu abrufbar.  Abgabetermin ist 
der 15.05.2024 bis 10.00 Uhr.

Ansprechperson: 
Marlene Facchini, Gemeinde Montan a.d.W.
St. Bartholomäusstr. 15, 39040 Montan an der Weinstraße 
Demografische Ämter, Tel. 0471 819 774 
E-Mail: info@montan.eu, Pec.Mail: montan.montagna@legalmail.it 

Mitarbeiterin 
Marlene Wohlgemuth
Marlene Wohlgemuth, welche viele Jahre als Köchin im Kinder-
garten Tramin beschäftigt war, hat den Wettbewerb für eine spe-
zialisierte Köchin im Kindergarten Montan gewonnen und wird 
nun in den nächsten Jahren für unsere Kinder im Kindergarten 
kochen. Marlene Wohlgemuth hat bereits seit Herbst 2023 im 
Rahmen einer provisorischen Stelle im Kindergarten gekocht. 
Wir wünschen Marlene alles Gute und viel Freude bei der Arbeit 
für unsere Kinder!

Marlene Wohlgemuth ist nun im Kindergarten Montan  mit un-
befristetem Arbeitsvertrag beschäftigt

Geförderter Wohnbau – Zu-
weisung von gefördertem 
Bauland der Mischzone M1 
„Ludwig“
Interessierte können ab sofort Gesuche um die Zuweisung von 
gefördertem Bauland in der neuen Mischzone in der Kaltegg-
straße einreichen. Letzter Termin ist Freitag, 28.06.2024. Das 

In der Kalteggstraße wird die neue Mischzone „Ludwig“ realisiert
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entsprechende Antragsformular ist im Ge-
meindeamt erhältlich oder kann von der 
Internetseite der Gemeinde www.montan.eu 
heruntergeladen werden.

Sommeraufenthalte 
2024 im Widum 
Unterfennberg
Auch heuer stellt die Bezirksgemeinschaft 
Überetsch/Unterland das Widum in Unterfenn-
berg für Sommeraufenthalte zur Verfügung.
Wenn jemand mit einer Gruppe eine 
Woche (oder zwei) in Unterfennberg ver-
bringen möchte, muss ein Vordruck (in der  
Gemeinde erhältlich) ausgefüllt werden 
und spätestens innerhalb 29.04.2024 an die  
Bezirksgemeinschaft Überetsch/Unterland  
(Mail: nadya.margoni@bzgue.org).
Jede Gruppe muss sich selbst verpflegen und 
es wird kein Küchendienst geboten.
Es gilt ein Mindestaufenthalt von 7 Tagen mit 
folgenden Zeiten:
Anreise Montag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Abreise Montag innerhalb 10.00 Uhr

Kundmachung

Die Gemeinde Montan a.d.W. sucht für den Gemeindebauhof einen  
spezialisierten Arbeiter in der 4. Funktionsebene in Vollzeit (38 Wochen-
stunden) mit befristetem Arbeitsvertrag für die Besetzung einer Stelle als 
Ersatz für Abwesenheit des Planstelleninhabers.

Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: 
9. Mai 2024 bis voraussichtlich 26. September 2024

Die Stelle ist der deutschen Sprachgruppe vorbehalten.

Zugangsvoraussetzungen:
• Abschluss der Mittelschule oder der Grundschule und zweijährige Schul- 
und gleichwertige Berufsausbildung oder Gesellenbrief oder fachspezi-
fische theoretisch-praktische Ausbildung von mindestens 300 Stunden
• Zweisprachigkeitsnachweis „D“ (=A2 gemäß europäischer Nieveaube-
zeichnung)
Vorzugstitel: Besitz des Führerscheins Kat. „C“
Die Erklärung über die Zugehörigkeit oder Zuordnung zu einer der drei 
Sprachgruppen laut Artikel 18 des Dekretes des Präsidenten der Republik 
vom 26. Juli 1976, Nr. 752 in geltender Fassung ist (in verschlossenem 
Umschlag) dem Gesuch beizulegen.
Termin für die Einreichung der Gesuche: schriftlich innerhalb Dienstag,  
30. April 2024, 12:00 Uhr, berücksichtigt werden nur jene Gesuche 
mit unterschriebenem Curriculum vitae, die innerhalb dieser Frist im 
Protokollamt der Gemeinde eingehen. Die Gesuche auf stempelfreiem 
Papier sind zu richten an: Gemeinde Montan a.d.W., St. Bartholomäus-
straße 15, 39040 Montan a.d.W. oder PEC-Adresse: montan.montagna@
legalmail.it
Bei Einlangen mehrerer Ansuchen, erfolgt die Bewertung ausschließ-
lich aufgrund eines Auswahlverfahrens (Kolloquium). Es wird eine Rang-
ordnung gemäß geltender Personaldienstordnung erstellt.

Die Bürgermeisterin
Monika Delvai Hilber

Einladung zum „Bamlsetzen“ im Hüttwald

Die Gemeinde Montan a.d.W. und die Forststation Neumarkt organisieren 

am Samstag, den 11. Mai 2024

eine Aufforstungsaktion auf den vom Borkenkäfer geschädigten Waldflächen im gemeindeeigenen Hüttwald. 
Die Montaner Vereine, interessierte Bürger und Familien sind herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen und einen  
Beitrag für unseren Wald zu leisten.

Treffpunkt: 8.00 Uhr, Parkplatz Gschnon – Kalkofen 
Anmeldung: innerhalb 6. Mai 2024 beim zuständigen Referenten Andreas Ludwig, Tel. 328 301 77 10
Gemütlicher Abschluss beim Mittagessen mit Polenta und Würste bei der Forsthütte Hacklboden.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Gemeinde Montan a.d.W.			   Forststation Neumarkt
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Gestione, condutture acqua potabile e di scarico, nonché rete 
antiincendio a San Lugano, Redagno, Fontanefredde e Doladizza
Il Comune di Montagna s.s.d.v. ha approvato con delibera consilia-
re n. 35 dd. 28/11/2011 la bozza della convenzione tra i Comuni 
di Aldino, Montagna s.s.d.v. e Trodena n.p.n. per la gestione delle 
condutture dell’acqua potabile e di scarico, nonché della rete an-
tiincendio a San Lugano, Redagno, Fontanefredde e Doladizza. Il 
Comune di Aldino copre tutte le spese inerenti alla gestione degli 
impianti. La Giunta ha approvato la fattura del Comune di Aldino 
riguardante le spese non coperte anno 2023 per la gestione delle 
condutture dell’acqua potabile e di scarico, nonché della rete anti-
incendio a San Lugano, Redagno, Fontanefredde e Doladizza e ha 
liquidato la quota a carico del Comune di Montagna pari ad 12.707 €.

Nomina dei rilevatori e determinazione del compenso per il 
censimento linguistico
Per il censimento linguistico 2023 sono state nominate Veroni-
ka Amort, Mirjam Malojer e Anita Waid . I rilevatori prendono un 
compenso fisso di 4,50 € per ogni scheda compilata.

Assunzione delle spese per il collaboratore giovanile per il 
Comune di Montagna s.s.d.v.
La Giunta ha approvato la continuazione dell’assunzione di un 
collaboratore/trice del “Jugenddienst Unterland” per il centro gio-
vani di Montagna s.s.d.v. per il periodo gennaio – dicember 2024.  
I costi di 8.000 € sono state liquidate al “Jugenddienst Unterland”.

Nomina della rilevatrice per le indagini multiscopo ISTAT 2024 
“Famiglie e soggetti sociali” e “Cittadini e il tempo libero”
La signora Mirjam Malojer è stata nominata come rilevatrice per 
la realizzazione delle indagini multiscopo 2024 “Famiglie e sog-
getti sociali” e “Cittadini e tempo libero”. Il compenso della rile-
vatrice viene calcolato individualmente dopo il completamento 
della rispettiva indagine in base al servizio fornito, in conformità 
alle circolari ISTAT.

Comunità Comprensoriale Oltradige-Bassa Atesina – Rendi-
conto per l’anno 2023 e acconto per l’anno 2024
La Comunità Comprensoriale Oltradige-Bassa Atesina è stata  
delegata con l’affidamento del servizio di raccolta, lo smaltimen-
to e l’incenerimento dei rifiuti residui.
Per la raccolta dei rifiuti solidi urbani dell’anno 2023 è stato  
pagato l’importo di 13.445,32 € e per l’acconto per l’anno 2024 
l’importo di 18.150 €.
Per il servizio di raccolta e smaltimento di rifiuti riciclabili è stato 
pagato l’importo di 6.280,04 € per l’anno 2023 e per l’acconto per 
l’anno 2024 l’importo di 11.440 €.
Per la raccolta e smaltimento dei rifiuti tossici nocivi per  
l’anno 2023 è stato pagato 857,82 € e per l’acconto per l’anno 
2024 l’importo di 1.430 €,
Per la raccolta dei rifiuti organici dell’anno 2023 è stato liquidato 
l’importo residuo di euro 3.145,93 € e l’acconto per l’anno 2024 
pari a 6.900 €.
Per la raccolta grassi alimentari e oli usati per l’anno 2023 è stato 
liquidato l’importo residuo di 91,98 € e per l’acconto per l’anno 
2024 l’importo di 200,00 €.
Per il rendiconto delle spese amministrative per l’ambito am-
bientale per l’anno 2023 è stato versato l’importo di 2.087,90 €.

Dalla Giunta Comunale IL Comune INFORMA

Censimento linguistico
Successivamente alle giornate delle porte aperte in occasione 
del censimento linguistico, le quali sono state organizzate dal 
Comune di Montagna, si da via alla fase di campo. 
Tutte le persone che non hanno partecipato al censimento lin-
guistico devono effettuare la propria dichiarazione entro il 30  
giugno 2024. 
L’amministrazione comunale ha trovato tre rilevatrici, le quali si 
sono rese disponibili a collaborare al censimento dei gruppi lin-
guistici. Nei mesi di aprile, maggio e giugno cercheranno di vi-
sitare tutte le persone interessate per dare loro la possibilità di 
rendere la propria dichiarazione in forma cartacea. 
Le incaricate del Comune di Montagna s.s.d.v. sono: Amort Vero-
nika, Malojer Mirjam und Waid Anita e sono in possesso di una 
tessera che le autorizza a svolgere l’indagine. 
Per compilare il modulo basta barrare la casella del gruppo lin-
guistico a cui si ritiene di appartenere o a cui si appartiene. 
Si distingue tra i seguenti modelli: 

•	Modello A/2 con busta bianca per le persone che hanno com-
piuto i 14 anni

•	Modello B con busta rosa per i ragazzi/le ragazze sotto i 14 
anni e per i/le bambini/e

Le persone con età maggiore ai 14 anni inseriscono la dichiara-
zione nella busta bianca e la sigillano. 
Il modulo per i ragazzi/le ragazze sotto i 14 anni e per i/le bambi-
ni/e dovrà essere compilato dai loro genitori o coloro che eserci-
tano la responsabilità genitoriale e inserita nella busta rosa, che 
verrà anch’essa sigillata. 
Il risultato di questo censimento costituisce la base per molti 
aspetti legati alla convivenza e per la tutela delle minoranze in 
Alto Adige e in particolare: 

•	per la distribuzione dei posti nel pubblico impiego
•	per la ripartizione dei fondi provinciali
•	per la rappresentanza dei gruppi linguistici negli organi col-

legiali provinciali
Il censimento linguistico terminerà il 30 giugno 2024. 

Cercasi rilevatori/rilevatrici
Cercasi rilevatori/rilevatrici
Il Comune di Montagna s.s.d.v. cerca RILEVATORI e RILEVATRICI 
per la collaborazione occasionale dei vari censimenti ISTAT/ASTAT 
sul territorio comunale. Verrà formata una graduatoria sulla base 
dei criteri pubblicizzati.

Il modulo di candidatura e altre informazioni utili sono disponibili 
sulla sito istituzionale www.montan.eu. La scadenza per la pre-
sentazione è il 15.05.2024 entro le ore 10.00.

Persona di riferimento: 
Marlene Facchini, Comune di Montagna s.s.d.v.
Via San Bartolomeo 15, 39040 Montagna s.s.d.v. 
Servizi Demografici, Tel. 0471 819 774 
E-Mail: info@montan.eu, Pec.Mail: montan.montagna@legalmail.it 

IL COMUNE INFORMA
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Nuova collaboratrice
La signora Marlene Wohlgemuth ha vinto il concorso per la co-
pertura di un posto a tempo indeterminato di cuoca specializzata 
nella scuola materna di Montagna.

Marlene Wohlgemuth ha vinto il concorso per cuoca nella scuola mater-
na di Montagna

AVVISO

Il Comune di Montagna s.s.d.v. intende assumere per 
l’unità organizzativa cantiere comunale un operaio spe-
cializzato nella 4a qualifica funzionale, profilo profes-
sionale 15, a tempo pieno (= 38 ore settimanali), con 
contratto di lavoro a tempo determinato per l’occupazio-
ne di un posto
Presunto inizio del servizio: 9 maggio 2024 e presunta 
fine: 26 settembre 2024
Il posto è riservato al gruppo linguistico tedesco.
Requisiti d‘accesso: 

•	diploma di scuola media o licenza di scuola elemen-
tare, nonché assolvimento di un ulteriore biennio di 
studio o di una formazione professionale equivalente 
o diploma di fine apprendistato o formazione specifica 
teorico pratica non inferiore a 300 ore

•	attestato di bilinguismo “D” (=A2 in base alle denomi-
nazioni europee)

Titolo di preferenza: possesso della patente di guida, 
cat. “C”
La dichiarazione all‘appartenenza od aggregazione ad 
uno dei tre gruppi linguistici prevista dall‘articolo 18 
del Decreto del Presidente della Repubblica del 26 lug-
lio 1976, n. 752 e successive modifiche ed integrazioni 
deve essere allegata (in busta chiusa) alla domanda.
Termine per l’inoltro della domanda: entro martedì, 30 
aprile 2024, ore 12:00, vengono prese in considerazio-
ne solo le domande con sottofirmato Curriculum vitae 
pervenute all’ufficio protocollo entro il tempo fissato. Le 
domande su carta esente da bollo sono da indirizzare 
al: Comune di Montagna s.s.d.v., Via San Bartolomeo 15, 
39040 Montagna s.s.d.v., oppure indirizzo PEC: montan.
montagna@legalmail.it.
Se vengono presentate più domande, la valutazione 
verrà eseguita tramite selezione (colloquio). Viene for-
mata una graduatoria in base al regolamento organico 
per il personale vigente.
La Sindaca
Monika Delvai Hilber

Al via la fase operativa della 
programmazione LEADER
Come è noto, la Strategia di Sviluppo Locale per l‘area LEADER 
Südtiroler Grenzland 2023-27 è stata approvata dalla Giunta pro-
vinciale il 28 novembre 2023. L‘area del GAL LEADER comprende 
da una parte i comuni di Lauregno, Proves, S. Pancrazio, Ultimo e 
Senale – San Felice (appartenenti alla comunità comprensoriale 
Burgraviato), dall’altra parte i comuni/frazioni di Aldino, Anterivo, 
Montagna, Trodena nonché Pochi e Cauria (comune di Salorno), 
Corona, Penone e Favogna di sopra (comune di Cortaccia), Fa-
vogna di sotto (comune di Margré), appartenenti alla comunità 
comprensoriale Oltradige Bassa Atesina.
La dotazione finanziaria comprende un volume totale di circa  
3,3 milioni di euro e un contributo pubblico di 2,8 milioni di euro. 
È particolarmente importante notare che il periodo di attuazio-
ne di questo periodo LEADER sarà molto breve, in quanto i fondi  
devono essere impegnati nei quattro anni dal 2024 al 2027.
Il Gruppo di Azione Locale ha quindi recentemente deciso di lan-
ciare i primi bandi per la presentazione di progetti. La finestra 
temporale corrispondente va dal 1° maggio al 31 luglio 2024 
compreso, e i bandi riguardano tutte e cinque le azioni della Stra-
tegia di sviluppo locale:
Azione SRD07 - Investimenti per lo sviluppo socio-economico 
delle aree rurali (reti viarie al servizio delle aree rurali; reti idri-
che; infrastrutture turistiche; infrastrutture ricreative; infrastrut-
ture informatiche e servizi digitali; studi di fattibilità)
Azione SRD08 - Investimenti in infrastrutture con finalità am-
bientali (produzione di energia elettrica e/o termica da fonti rin-
novabili per uso collettivo)
Azione SRD09 - Investimenti non produttivi nelle aree rurali 
(servizi di base a livello locale per la popolazione rurale; valo-
rizzazione fabbricati e manufatti rurali di interesse e fruizione 
pubblica; valorizzazione di edifici in aree rurali o di terreni dis-
messi; rifunzionalizzazione di aree rurali caratterizzanti i paesaggi  
rurali; studi di fattibilità)
Azione SRE04 - Start-up non agricole (creazione di nuove attivi-

tà extra agricole, che hanno come oggetto lo sviluppo, la produ-
zione e la commercializzazione di prodotti e/o servizi all’interno 
dell‘economia rurale)
Azione SRG07 - cooperazione per lo sviluppo rurale, locale e smart 
villages (cooperazione per i sistemi del cibo, filiere e mercati lo-
cali; per il turismo rurale; per l‘inclusione sociale ed economica; 
per la sostenibilità ambientale).
I potenziali beneficiari sono quindi sia gli enti pubblici dell‘area 
LEADER (in particolare i comuni) che anche beneficiari privati. Oltre 
alle misure più „tradizionali“ per il potenziamento delle infras-
trutture nell‘area LEADER e per l‘attuazione di progetti di coope-
razione, questa volta il programma prevede anche un approccio 
completamente nuovo: l‘opportunità di sostenere la creazione di 
nuove imprese innovative non agricole (start-up) nell‘area, desti-
nate a rafforzare e diversificare la struttura economica e socia-
le. L‘obiettivo è sostenere con un contributo forfettario fino a un 
massimo di dieci start-up in un‘ampia gamma di settori in tutta 
l‘area. Più l‘azienda è innovativa, meglio è!

IL COMUNE INFORMA
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Dati raccolta dei rifiuti 2022 - 2023
I dati riportati di seguito mostrano che nel 2022 e nel 2023 quasi 
l‘80% del totale dei rifiuti è stato avviato al recupero.

Commissione comunale  
per il territorio e paesaggio

La prossima seduta della commissione edilizia comuna-
le si terrá

mercoledí, 5 giugno 2024

I progetti devono essere consegnati 14 giorni prima 
della seduta.

Permesso di costruire 
(LP 9/2018 territorio e paesaggio)

permesso di costruire n. 3 dd. 18.03.2024, Codalonga Alois, 1. 
variante realizzazione di due garage pertinenziali al piano semin-
terrato e di una cantina al primo piano in Via delle Dolomiti 18/1

IL COMUNE INFORMA



4 | 2024

er Dorfblatt  |  9

La Comunità Comprensoriale di Oltradige/Bassa Atesina sta
attualmente sviluppando un ppiiaanno di protezione del
clima con i comuni. L'obiettivo del piano di protezione del
clima è quello di registrare la situazione attuale del
comune, nonché di prepararsi strategicamente ai
cambiamenti climatici e di definire misure per la protezione
del clima e l'adattamento ai cambiamenti climatici.

L'obiettivo è dare a tutti i cittadini l'opportunità di
partecipare a questo processo e di contribuire con le loro
idee. Per questo è in corso un sondaggio con l'obiettivo di
raccogliere misure su come il Comune può plasmare il suo
futuro in modo sostenibile e su come dovrebbe svilupparsi
ulteriormente.

Il questionario sarà disponibile online dal 1° maggio al 31
maggio 2024 e sarà disponibile anche in forma cartacea
nel comune e in biblioteca.

Ulteriori informazioni sono disponibili qui:
hhttttppss::////wwwwww..mmoonnttaann..eeuu//iitt//nneewwsslleetttteerr

LINK Sondaggio e codice QR

https://de.surveymonkey.com/r/PSD29N3?lang=it

SONDAGGIO
Piano difesa clima Montagna

IL COMUNE INFORMA
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LEADER Südtiroler 
Grenzland 2023-2027 
tritt in die operative Phase
Wie bekannt, wurde die Lokale Entwicklungsstrategie für das 
LEADER-Gebiet Südtiroler Grenzland 2023-27 mit Beschluss der 
Landesregierung vom 28.11.2023 genehmigt. Das Gebiet der LAG 
Südtiroler Grenzland umfasst einerseits die zur Bezirksgemein-
schaft Burggrafenamt gehörenden Gemeinden Laurein, Proveis, 
St. Pankraz, Ulten und Unsere Liebe Frau im Walde -St. Felix, 
andererseits die zur Bezirksgemeinschaft Überetsch Unterland 
gehörenden Gemeinden/Fraktionen Aldein, Altrei, Montan, Tru-
den sowie Buchholz und Gfrill (Gemeinde Salurn), Graun, Penon 
und Oberfennberg (Gemeinde Kurtatsch), Unterfennberg (Ge-
meinde Margreid).
Die finanzielle Dotierung umfasst ein Gesamtvolumen von ins-
gesamt ca. 3,3 Mio. Euro und einen öffentlichen Beitrag in Höhe 
von 2,8 Mio. Euro. Zu beachten ist dabei ganz besonders, dass die 
Umsetzungszeit für diese LEADER-Periode sehr kurz sein wird, 
da die Verpflichtung der Geldmittel in den vier Jahren von 2024 
bis 2027 bewerkstelligt werden muss.
Daher hat die Lokale Aktionsgruppe vor Kurzem beschlossen, 
die ersten Aufrufe zur Einreichung von Projekten durchzuführen. 
Das entsprechende Zeitfenster erstreckt sich vom 1. Mai bis ein-
schließlich 31. Juli 2024, die Aufrufe betreffen alle fünf Aktionen 
der Lokalen Entwicklungsstrategie:
Aktion SRD07 - Investitionen in die Infrastruktur und die sozio-
ökonomische Entwicklung des ländlichen Raums (Verkehrsinfra-
struktur zur Versorgung ländlicher Gebiete; Wassernetze; Infra-
struktur für den Tourismus; Infrastruktur für die Freizeitgestaltung; 
IT-Infrastruktur und digitale Dienste; Machbarkeitsstudien)
Aktion SRD08 - Investitionen in Infrastrukturen mit ökologischer 
Zielsetzung (Erzeugung von elektrischer und/oder thermischer 
Energie aus erneuerbaren Quellen zur kollektiven Nutzung)
Aktion SRD09 - Nichtproduktive Investitionen in ländlichen Ge-
bieten (Basisdienstleistungen auf lokaler Ebene für die ländliche 
Bevölkerung; Aufwertung des ländlichen Siedlungs- und Kultur-
erbes; Aufwertung von Gebäuden im ländlichen Raum oder still-
gelegter Flächen; Refunktionalisierung von landschaftsprägenden 
ländlichen Gebieten; Machbarkeitsstudien)
Aktion SRE04 – Nicht-landwirtschaftliche Start-ups (Schaffung 
neuer nichtlandwirtschaftlicher Tätigkeiten, die auf die Ent-
wicklung, Erzeugung und Vermarktung von Produkten und/oder 
Dienstleistungen innerhalb der ländlichen Wirtschaft abzielen)
Aktion SRG07 - Zusammenarbeit bei der lokalen ländlichen Ent-
wicklung sowie sog. intelligenter Dörfer (Zusammenarbeit für 
Lebensmittelsysteme, Versorgungsketten und lokale Märkte; im 
ländlichen Tourismus; für die soziale und wirtschaftliche Ein-
gliederung; für ökologische Nachhaltigkeit) 
Mögliche Begünstigte sind somit sowohl die öffentlichen Körper-
schaften im LEADER-Gebiet (insbesondere die Gemeinden) als auch 
private Projektträger. Neben den eher „klassischen“ Aktionen zur 
Stärkung der Infrastrukturen im LEADER-Gebiet und zur Reali-
sierung von Kooperationsprojekten findet sich diesmal auch ein 
völlig neuer Ansatz im Programm: die Möglichkeit, die Gründung 
von neuen, innovativen nicht-landwirtschaftlichen Unternehmen 
(start-ups) im Gebiet zu unterstützen, welche eine Stärkung und 

Diversifizierung der wirtschaftlichen und sozialen Struktur mit 
sich bringen sollen. Das Ziel ist es, im gesamten Gebiet insgesamt 
bis zu zehn solcher Neugründungen in den unterschiedlichsten 
Bereichen durch einen Pauschalbeitrag zu unterstützen. Je inno-
vativer das Unternehmen, desto besser!
Laufend aktualisierte Informationen sind auf der Facebook-Seite 
„LEADER Südtiroler Grenzland“ verfügbar.

Pinzoner Friedhof 
– illegale Müllentsorgung
Dass weder Kartoffel- und Spargelschalen oder anderer Haus-
müll in den Müllcontainer vom Friedhof gehören, versteht wohl 
jedes Kind. Und dennoch kommt es immer wieder vor, dass unver-
antwortliche Bürger allerlei Müll im Friedhofcontainer in Pinzon 
entsorgen und so unnötige Kosten für die Allgemeinheit bewirken. 
Wir ersuchen dies dringend zu unterlassen und den eigenen Müll 
fachgerecht zu entsorgen.

Allerlei Küchenabfall zwischen Grabkerzen u.Ä. im Müllcontainer am 
Pinzoner Friedhof

Erhöhung Grenzwerte der 
elektromagnetischen Felder
Der Gemeindeausschuss hat sich mit Beschluss vom 10.04.2024 
gegen die Erhöhung der derzeit geltenden Grenzwerte der elektro-
magnetischen Felder  von  6 V/m auf 15 V/m auf dem Staats-
gebiet ausgesprochen. Der politische Appell der Südtiroler Ge-
meinden zum Schutz der öffentlichen Gesundheit wird durch den 
Südtiroler Gemeindenverband an die nationale Gemeindenverei-
nigung ANCI weitergeleitet. 

Neue Direktorin im Lisl 
Peter – Herzlich willkommen
Die neue Direktorin im Altersheim Lisl Peter  stellt sich vor: „Mein 
Name ist Monika Conrater, ich stamme aus dem Pustertal, bin  
35 Jahre alt und lebe in Buchholz. Seit dem 1. März dieses Jahres 
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bin ich nun Direktorin hier im Seniorenwohn-
heim Griesfeld ÖBPB und Lisl Peter und freue 
mich auf diese neue Herausforderung. Nach 
meinem Universitätsabschluss der Rechts-
wissenschaften war ich seit knappen 12 Jah-
ren für die Landesverwaltung in diversen Be-
reichen tätig, zuletzt als Direktorin im Amt für 
Museen und museale Forschung. Mit Freude 
stelle ich mich dieser neuen und spannenden 
Herausforderung, ganz nach dem Motto, wer 
glücklich sein will, braucht Mut, Mut zur Ver-
änderung, neue Brücken zu bauen, alte Pfade 
zu verlassen und neue Wege zu gehen“.
„Wir wünschen Monika Conrater viel Freude 
und Erfolg bei der neuen Aufgabe und freu-
en uns auf eine gute und fruchtbringende Zu-
sammenarbeit“, betont die Bürgermeisterin.

Die Direktorin Monika Conrater mit Bürger-
meisterin Monika Delvai Hilber bei einem Arbeits-
treffen im Altersheim Lisl Peter

Daten Müllsammlung 2022 - 2023
Die nachstehenden Zahlen zeigen, dass in den Jahren 2022 und 2023 zirka 80 % 
der gesamten Abfälle der Verwertung zugeführt wurden.

„Na sein des nette Kinderlen“, so äußerten sich die 
Heimbewohnerinnen des Altenheims Lisl Peter immer 
wieder. Denn wie schon einige Male zuvor bekamen 
die Senioren kürzlich wieder Besuch von den Wald-
kindern von Castelfeder. Gestärkt durch die leckeren 
Nudeln vom Gasthof „Zur Rose“ machten sich die 
Waldkinder auf den Weg ins Altenheim Lisl Peter, um 
erneut zu singen, zu malen und zu spielen. Obwohl es 
ziemlich lebhaft zuging, hatten alle große Freude an 
den kleinen Besuchern.
Das Geschicklichkeitsspiel „Kristallica“, bei dem es 
darum geht, einen Pinguin so lang wie möglich auf 
seiner Eisscholle zu halten, sorgte bei Kindern und 
Senioren gleichermaßen für großen Spaß und gute 
Laune. Gespielt wurde aber auch das lustige Leiter-
spiel und Klassiker wie Mau Mau. 
Und natürlich wurde beim Abschied wieder fest ge-
sungen und versichert, bald wieder zu Besuch zu 
kommen. Nach einem letzten Lied wurden die selbst-
gemalten Kunstwerke noch an die Heimbewohner ver-

  |  VfG Lebenshilfe

Castelfeder-Kinder zu Besuch im Altenheim Lisl Peter
schenkt. „Das Bild ist für dich, das kannst du in deinem Zimmer aufhängen!“ 
„Jo, sel wer i gonz gern tian!“ Und so bleibt auch dieser Besuch der Wald-
kinder sicherlich in langer und guter Erinnerung. 

Spiel und Spaß für Jung und Alt
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Samstag, 27. April 19:00 Vorabendmesse 

Sonntag, 28. April Gründung der Seelsorgeeinheit in Neumarkt, 
Einzug vom Hauptplatz 9:45 Uhr zur Hl. Messe 
in der St. Nikolauskirche von Neumarkt um 10 
Uhr (in der Pfarrkirche von Montan entfällt die 
Sonntagsmesse)

Montag, 29. April 19:30 Gebetstreffen im KV W Lokal

Mittwoch, 01. Mai 08:00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 01. Mai 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 02. Mai 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 02. Mai 19:00 Maiandacht mit dem Kath. Familien-
verband

Freitag, 03. Mai 08:00 Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

Samstag, 04. Mai 19:00 Hl. Florian, Märtyrer, Floriani-Feier in 
der Pfarrkirche, (Ev: Joh 15,18–21), 
(in Pinzon entfällt die Vorabendmesse)

Sonntag, 05. Mai 09:00 6. Sonntag der Osterzeit, Hl. Messe 
(Ev: Joh 15,9–17)

Montag, 06. Mai 19:00 Maiandacht mit dem KV W

Mittwoch, 08. Mai 08:00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 08. Mai 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 09. Mai 07:00 Bittgang zu Christi Himmelfahrt im 
Dorf, Hl. Messe

Donnerstag, 09. Mai 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim 

Freitag, 10. Mai 07:00 Herz-Jesu-Freitag, Bittgang zum 
Schloss Enn, Hl. Messe

Samstag, 11. Mai 07:00 Bittgang nach Pinzon, Hl. Messe, 
(die Vorabendmesse entfällt)

Sonntag, 12. Mai 09:00 Hochfest Christi Himmelfahrt 
(Ev: Mk 16,15–20), Hl. Messe zum 
Muttertag mit der Jungschar, Welttag 
der sozialen Kommunikationsmittel

Montag, 13. Mai 19:00 Maiandacht mit der Gebetsgruppe

Dienstag, 14. Mai 16:15 Schülergottesdienst

Mittwoch, 15. Mai 08:00 Rosenkranzandacht

Mittwoch, 15. Mai 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 16. Mai 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim 

Donnerstag,  16. Mai 19:00 Maiandacht mit dem Kirchenchor

Freitag, 17. Mai 08:00 Hl. Messe  

Samstag, 18. Mai 19:00 Vorabendmesse Pfingsten in Pinzon 

Sonntag, 19. Mai 09:00 Hochfest Pfingsten, Hl. Messe (Ev: Joh 
20,19–23 oder Joh 14,15–16.23b–26)

Montag, 20. Mai 09:00 Hl. Messe am Pfingstmontag,
(Ev: Lk 10,21–24)

Mittwoch, 22. Mai 08:00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 22. Mai 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 23. Mai 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 23. Mai 19:00 Maiandacht mit den Bäuerinnen 

Freitag, 24. Mai 08:00 Hl. Messe

Samstag, 25. Mai 19:00 Vorabendmesse 

Sonntag, 26. Mai 09:00 Dreifaltigkeitssonntag (Ev: Mt 28,16–
20), Familiensonntag, Hl. Messe mit 
dem Vocal-Ensemble Gaudete 

  |  Pfarrgemeinderat

Liturgischer Kalender Mai 2024
Montag, 27. Mai 19:00 Maiandacht mit dem KV W 

Mittwoch, 29. Mai 08:00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 29. Mai 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 30. Mai 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 30. Mai 19:00 Maiandacht mit der Gebetsgruppe

Freitag, 31. Mai 08:00 Hl. Messe

Samstag, 01. Juni 19:00 Vorabendmesse zu Fronleichnam in 
Pinzon

Sonntag, 02. Juni 09:00 Fronleichnam, Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi (Ev: Mk 14,12–16.22–
26), Prozession zum Festplatz, dort 
Eucharistiefeier

Hauskommunion
Ersten Freitag im Monat (Herz-Jesu-Freitag) ab 10 Uhr.

Beerdigungen Sommerzeit
Rosenkranzgebet:               19:30 Uhr/16:00 Uhr 
Sterbegottesdienst:             16:30 Uhr.

Für kurzfristige Änderungen verweisen wir auf den wöchent-
lichen Pfarrbrief. 
Der wöchentliche Pfarrbrief ist abrufbar auf:
https://www.montan.info  
Kontakt: Tel. 0471 819776, Email: Pfarrei.montan@gmx.com; 
Redaktionsschluss: Dienstag 20 Uhr.
Sprechstunden: Mittwoch und Freitag 08:30-09:30 Uhr.

Florianifeier - „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“
Am Samstag, den 4. Mai, Gedenktag des Hl. Florian,  feiern unsere 
Feuerwehren ihren Schutzpatron mit der Hl. Messe in der Pfarr-
kirche, um 19 Uhr. Die Messfeier wird von der Musikkapelle musi-
kalisch mitgestaltet. Der heilige Florian war Offizier der römischen 
Armee und Oberbefehlshaber einer Einheit zur Feuerbekämpfung. 
Wir weisen darauf hin, dass die Vorabendmesse in Pinzon am 
04. Mai entfällt.

Marienmonat Mai - Maiandachten
Im Monat Mai wird in unserer Tradition Maria in besonderer Weise 
verehrt. Maria wird als Sinnbild der lebensbejahenden Kraft des 
Frühlings verstanden und dadurch auch als Maienkönigin ver-
ehrt. Mit den Maiandachten wollen wir die Gottesmutter um ihren 
Schutz anflehen. Mit den verschiedenen Gebetsformen kann die 
Maiandacht ein meditativer Weg mit Maria sein. Dabei kommt 
Maria die Aufgabe zu, die Mütterlichkeit Gottes sichtbar zu ma-
chen und die Menschen zu Christus zu führen.

Wir laden zu den Maiandachten am Montag und Donnerstag, je-
weils um 19 Uhr ein - ausgenommen am Donnerstag in der Bitt-
woche und am Pfingstmontag. Sollte ein Seelenrosenkranz an-
fallen, entfällt die Maiandacht.  Wir danken allen Ehrenamtlichen 
der Vereine für die Gestaltung der Maiandachten.
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  |  Katholischer Familienverband Südtirol - Montan

Theaterwerkstatt für 
Mädchen und Buben
Der Katholische Familienverband Südtirol - Zweigstelle Montan 
organisiert vom 29. Juli bis 3. August eine Theaterwerkstatt 
für Mädchen und Jungen. In dieser Woche haben die Kinder die 
Möglichkeit, sich auszuprobieren und wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln. Durch theaterpädagogische Spiele und Übun-
gen lernen die Kinder sich selbst und auch die anderen bes-
ser kennen. Sie schlüpfen in verschiedene Rollen, probieren 
unterschiedliche Charaktere aus und steigern ihre Spontani-
tät und Flexibilität. Sie lernen neue Ausdrucksmöglichkeiten 
kennen, erleben ihre eigene Kreativität und Selbstwirksam-
keit und bauen diese aus. Durch das Zusammensein in der 
Gruppe erfahren sie Zugehörigkeit und üben das Zusammen-
arbeiten mit anderen. Im Mittelpunkt steht jedoch die Freude 
und der Spaß am gemeinsamen Spielen.

Der Bezirk Überetsch/Unterland erarbeitet derzeit einen
Klimaschutzplan mit den Gemeinden. Ziel des
Klimaschutzplans ist es die momentane Situation der
Gemeinde zu erfassen, sowie sich strategisch auf den
Klimawandel vorzubereiten und Maßnahmen zum
Klimaschutz und zur Klimawandelanpassung zu definieren.

In diesen Prozess möchte man allen Bürger:innen die
Gelegenheit bieten mitzudenken und ihre Ideen
einzubringen. Daher findet eine Umfrage statt, mit dem
Ziel Maßnahmen zu sammeln, wie die Gemeinde ihre
Zukunft nachhaltig gestalten kann und wie sie sich
weiterentwickeln soll.

Der Fragebogen wird vom 1. Mai bis zum 31. Mai 2024
online verfügbar sein sowie in Papierform auf der
Gemeinde und in der Bibliothek aufliegen.

Weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.montan.eu/de

Link Umfrage und QR code

https://de.surveymonkey.com/r/PSD29N3

FRAGEBOGEN
Klimaschutzplan Montan

Christi Himmelfahrt
Im Monat Mai feiern wir eine Reihe schöner Feste. Mit freudiger 
Hoffnung feiern wir das Fest Christi Himmelfahrt mit den drei Bitt-
prozessionen am Donnerstag, Freitag und Samstag mit Beginn, je-
weils um 7 Uhr morgens (Achtung: neu in diesem Jahr 7 Uhr nicht 
6 Uhr). Der Muttertag fällt heuer auf das Hochfest Christkönig. Die 
Jungschar gestaltet  aus diesem Anlass den Festgottesdienst um 9 
Uhr besonders für unsere Mütter.

Pfingsten
Es folgt das Hochfest der Herabkunft des Heiligen Geistes „Pfings-
ten“. Die Jüngerinnen und Jünger verstecken sich nicht mehr aus 
Angst, sondern trauen sich mutig von Jesus und ihren Erlebnissen 
mit ihm zu sprechen. Dieser Wandel wird in der Bibel als das Wir-
ken des Heiligen Geistes beschrieben. Feierlicher Gottesdienst um 9 
Uhr mit dem Kirchenchor und am Pfingstmontag mit Kantorendienst.

Dreifaltigkeitssonntag – Familiensonntag
Am ersten Sonntag nach Pfingsten feiern wir das Dreifaltigkeitsfest 
Dieser Tag ist innerhalb des Kirchenjahres etwas Besonderes und wird 
wie Fronleichnam oder Herz-Jesu-Fest zu den sogenannten Ideen-
festen gezählt, die eines Glaubensinhalts gedenken. Wir feiern was 
Gott an Pfingsten vollendet hat: Gott Vater - Gott Sohn - Gott Heiliger 
Geist. In diesen drei Personen ist Gott eins, und doch können wir Men-
schen ihn in ganz verschiedenen Weisen erfahren. So begegnen wir 
der Dreifaltigkeit Gottes im täglichen Leben durch das Kreuzzeichen.
Am Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit  wird bei der Hl. Messe um 

9 Uhr das  Vocalensemble „Gaudete“ aus Tramin  mit Freude,  
Lieder der Auferstehung, des Lobes und des Friedens  singen.  
Neben Sprache und Text spielen Musik und Gesang im Gottes-
dienst eine tragende Rolle. Sie sind wesentlicher Bestandteil 
der Liturgie. Wir danken allen, die unsere liturgischen Feiern 
mit Gesang und Musik mitgestalten und laden unsere Pfarr-
gemeindemitglieder zu den liturgischen Feiern im Mai ein. 
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  |  Energieteam der KlimaGemeinde Montan

Mach mit bei der #MoveTheDate-Challenge 2024!
Mach auch du mit deiner Gruppe bei der 
2-wöchigen Challenge #MoveTheDate vom 
13. bis 25. Mai mit. Zwei Wochen lang testen 
wir uns im Ressourcenschonen und zei-
gen, dass es gemeinsam möglich ist, den 
Erdüberlastungstag bereits durch kleins-
te Veränderungen im Alltag nach hinten 
zu schieben. 
z.B. durch: Verzicht auf Kaffee, Verzicht aufs 
Zochen, nur Leitungswasser trinken usw.
Melde dich bis zum 12. Mai über das On-
lineformular mit deiner Gruppe, egal ob es 
sich dabei um Familie, Arbeitskolleg*innen, 
Freund*innen, Klasse oder deinen Verein 
handelt, zur Challenge an und trage ein, 
welche Herausforderungen ihr in der Grup-
pe angeht.

INFOS & ANMELDUNG 
https://oew.org/movethedate
Unter den teilnehmenden Gruppen ver-
losen wir im Anschluss an die Wochen eine 
faire Marende, unter den teilnehmenden 
Schulklassen ein faires Frühstück.

  |  Pfarrgemeinderat

Nachruf
„So schön und einfach ist mein Leben – geben, immer nur geben !“
Mit Trauer und Betroffenheit  haben wir erfahren, dass  am  Oster-
sonntag, am Hochfest der Auferstehung des Herrn  Frau Anna 
Unterhauser Wwe. Guadagnini,  im gesegneten Alter von 87 Jah-
ren, unerwartet zu Gott heimgekehrt ist.  

Frau Nandl hat vier Jahrzehnte lang ihren Ehemann Max,  Mesner 
in Pinzon, tatkräftig unterstützt und stand weiterhin bis im Jahre 
2020 seinem Nachfolger mit Fleiß, Geduld und vollem Einsatz zur 
Seite. Sie sorgte für Ordnung und Sauberkeit in und um der Kir-
che von Pinzon. Frau Nandl kümmerte sich unermüdlich um die 
Kirchenwäsche und den Blumenschmuck,  übernahm das  Zu- 
und Aufsperren des Gotteshauses und war nebenbei auch dem 
ehemaligen Pfarrer Markart und seiner Häuserin eine große Hilfe.
 
Für diesen Einsatz und ihr unermüdliches Wirken  möchten wir 
ihr ein herzliches Vergelt’s Gott sagen. Wir werden sie stets in 
dankbarer Erinnerung behalten. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer 
Familie und allen Angehörigen.

Pfarrer Michael Ennemoser 
und der Pfarrgemeinderat
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Danksagung

Walter Pichler 
(Schießner Walter)

* 21.03.1946    † 15.03.2024

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich be-
danken, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten. 
Es war ein großer Trost zu erfahren, wie viel Liebe und Achtung unserem lieben 
Walter entgegengebracht wurde. Ein besonderer Dank gilt unserem Hochw. Pfar-
rer Michael Ennemoser für die würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes. 
Ein aufrichtiges Dankeschön gebührt den zwei Messnern Michl und Hartmann, 
sowie den beiden Ministranten Tony und Paul. Weiters danken wir den Kreuz- 
und Lichtträgern Jonas und Daniel. Unser herzlicher Dank gilt Roswitha Tschöll 
für das einfühlsame Vorbeten, das uns Trost und Hoffnung spendete. Tief bewegt 
sind wir von der würdevollen musikalischen Gestaltung des Trauergottesdienstes, 
die uns Evi Mederle mit ihrer Singgruppe, sowie der Kirchenchor Montan ge-
schenkt haben. Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die mit ihrer 
Anwesenheit, ihren Worten und Gedanken dazu beigetragen haben, diesen Ab-
schied etwas leichter zu gestalten. Auch für die zahlreichen Gedächtnisspenden 
möchten wir unseren aufrichtigen Dank aussprechen.

Herzlichst
die Geschwister mit Familien, Neffen und Nichten

Und immer irgendwo … 
sind Spuren deines Lebens

Vergelt‘s Gott …
für die große Anteilnahme, die uns in der schmerzlichen Zeit
der Trauer auf so vielfältige Weise zuteilwurde.

Einen aufrichtigen Dank sagen wir allen, die uns auf unserem Weg des Ab-
schiednehmens begleitet haben, sowie für die vielen Beileidsbekundungen und 
Gedächtnisspenden.

Anna Wwe. Guadagnini geb. Unterhauser 
„Jochala-Nandl“ 

* 04.05.1936    † 31.03.2024

Ein herzliches Vergelt‘s Gott gilt unserem Herrn Pfarrer Michael Ennemoser
und dem Kirchenchor für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, 
den beiden Mesnern Hartmann und Michl, den Ministranten Matthias und Jonas
und den Sarg-, Kranz-, Kreuz- und Licht-Trägern.
Besonders gedankt sei den Vorbeterinnen Monika und Elisabeth
und all jenen, die in irgendeiner Weise einen Dienst geleistet haben.  	

In Verbundenheit und stiller Trauer
                                                                                                  die Kinder mit Familien

Eine Mutter lebt ohne viel Worte,
eine Mutter hilft ohne viel Worte, 

eine Mutter versteht ohne viel Worte, 
eine Mutter geht ohne viel Worte …

und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner auszudrücken mag.
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  |  Raiffeisenkasse Unterland

Frauen und Vorsorge
Selbständige Frauen denken voraus 
Die berufliche Laufbahn von Freiberuflerinnen und selbständig 
arbeitenden Frauen weist häufig Phasen mit geringerem oder 
gar keinem Einkommen auf. Die Folge ist eine geringe Rente. 
Eine Zusatzvorsorge mit dem Raiffeisen Offenen Pensionsfonds 
schafft Abhilfe. 

Selbständige erwartet niedrige Rente 
„Um meine Rentenvorsorge kümmere ich mich, sobald ich genug 
verdiene“ denken viele selbständig arbeitende Frauen und Frei-
beruflerinnen und leben meist sehr lange ohne Zusatzvorsorge. 
Dabei wären besonders sie gut beraten, früh zu handeln. Denn 
mit dem neuen Rentensystem entscheiden nicht mehr nur die 
Versicherungsjahre, sondern vor allem die eingezahlten Beiträge 
über die Höhe der Rente bei Pensionsantritt. Selbständige Frauen 
zahlen oft nur geringere Rentenbeiträge ein, weil ihr Arbeitsleben 
mitunter von Pausen oder Phasen mit geringem Einkommen ge-
prägt ist. Infolge erwartet sie auch eine niedrige Rente. 

Raiffeisen Offener Pensionsfonds bietet Lösung 
Mit dem Zusatzrentenfonds Raiffeisen Offener Pensionsfonds kön-
nen selbständig arbeitende Frauen die Höhe der Einzahlungen 
an ihre persönlichen Möglichkeiten anpassen und sie jederzeit 
erhöhen oder senken. Je nach Risikobereitschaft kann zwischen 

vier Investitionslinien gewählt werden. Die steuerliche Absetzbar-
keit der Beiträge in Höhe von jährlich maximal 5.164,27 Euro er-
leichtert das Sparen zusätzlich. „Zeit ist Geld. Meine Empfehlung 
an alle selbständig arbeitenden Frauen ist, aktiv zu handeln und 
sofort mit den Einzahlungen zu beginnen“, sagt Stephan Chiogna, 
Pensionsfondsexperte der Raiffeisenkasse Unterland. 
Für weitere Informationen oder ein Beratungsgespräch stehen 
Ihnen die Berater der Raiffeisenkasse Unterland gerne zur Ver-
fügung.
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Es ist wieder soweit! Das alljährliche Urba-
ni-Dorfschießen steht vor der Tür, und wir 
laden euch herzlich ein, dies gemeinsam mit 
uns zu feiern.
Dieses Jahr widmen wir das Schießen unse-
rer Partnergemeinde Lans in Nordtirol, eine 
Verbindung, die nicht nur geografisch nah 
liegt, sondern auch unsere Verbundenheit und  
Zusammenarbeit stärkt.
Das Urbani Dorfschießen findet vom 6. bis 
zum 17. Mai, mit Preisverteilung am 18. Mai, 
am Schießstand der Kompanie statt.
Wir freuen uns auf Abende voller Spaß,  
Geselligkeit und sportlichem Ehrgeiz.

  |  Schützenkompanie Montan

Einladung 
zum Urbani-
Dorfschießen

Im Rahmen eines neuen Projekts möchte die Schützenkompanie eine Aus-
stellung von alten Fotos aus Montan organisieren. Diese Fotos ermöglichen 
uns einen Blick zurück in die Vergangenheit und uns zeigen aber auch, wie sich 
unser Dorf im Laufe der Jahre verändert hat. Ob es sich um Bilder von familiä-
ren Ereignissen, traditionellen Festen, historischen Gebäuden oder einfach nur 
um Schnappschüsse aus vergangenen Zeiten handelt - jedes Foto erzählt eine 
Geschichte und trägt dazu bei, unser kulturelles Erbe zu bewahren.
Wir möchten alle MontanerInnen daher bitten, in Ihren Fotoalben zu stöbern 
und uns Ihre alten Bilder zur Verfügung zu stellen. Im Spätherbst werden diese 
Fotos dann im Vereinshaus ausgestellt, wo sie der gesamten Dorfgemeinschaft 
präsentiert werden können. Zusammen können dann während der Ausstellung 
die Namen der einzelnen Personen auf den Bildern ausfindig gemacht werden 
und so ein Stück Geschichte unseres Dorfen wiederbelebt werden.
Durch die Ausstellung hoffen wir also nicht nur, die Namen und Geschichten alter 
Dorfbewohner zu erfassen, sondern auch ein lebendiges Bild davon zu erhalten, 
wie sich unser Dorf im Laufe der Zeit entwickelt hat. Somit bitten wir alle, sich 
mit Ihren Fotos an uns zu wenden. Sie können sie entweder digital oder in ge-
druckter Form bei Elmar Thaler, oder Lukas Wegscheider einreichen. Wir freuen 
uns darauf, gemeinsam mit Ihnen einen Blick in unsere gemeinsame Vergangen-
heit zu werfen und unser kulturelles Erbe zu feiern.

  |  Schützenkompanie Montan

Lebendige Geschichte Montans
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  |  Jugenddienst Unterland

OJA - Offene 
Jugendarbeit Montan
Im März und April sind im Jugendtreff weiterhin jeden Mittwoch von 
15-18 Uhr die Türen für Montaner Mittelschüler*innen geöffnet. Außer-
dem gibt es seit kurzem neue Öffnungszeiten an einigen Freitagen.
Zusätzliche Öffnungszeiten können mit den Jugendarbeiterinnen Jana 
und Nicole vereinbart werden. Es gab einige spannende Aktionen, 
darunter der Kinobesuch zum Film „Kung Fu Panda 4“ im Cineplexx 
Bozen. Am 2. April wurde eine eine Fahrt nach Gardaland organisiert, 
an der insgesamt 31 Jugendliche aus dem gesamten Unterland teil-
genommen haben. Am 26. April findet ein Ausflug mit gemeinsamen 
Picknick nach Castelfeder statt. Die Jugendarbeiter*innen freuen sich 
darauf, gemeinsam mit euch die kommenden Wochen und Monate 
mit spannenden Aktivitäten zu füllen.
Was ist OJA? OJA baut auf stabile und vertrauensvolle Beziehungen 
zwischen allen Beteiligten. Diese festigen sich durch Gespräche, Dis-
kussionen und kontinuierliche Reflexion von Werten, Haltungen und 
Handlungen. Die Mitarbeiter*innen begegnen jungen Menschen auf 
Augenhöhe, sind offen und tolerant. Regeln des Zusammenseins wer-
den laufend mit den Treffbesucher*innen verhandelt.

Impressum:
Eigentümer und Herausgeber: 
Verein Montaner Dorfblatt EO -
Klammweg 1 - 39040 Montan · Tel. 333 302 41 11 · 
dorfblatt@montan.bz · www.dorfblatt.montan.bz - 
Verantwortliche im Sinne des Pressegesetzes:
Renate Mayr Dadò, Montan · Herstellung und Druck: 
Effekt! GmbH, Neumarkt, www.effekt.it · Eingetragen 
beim Landesgericht Bozen, Nr. 12/05

  |  Südtiroler Bäuerinnenorganisation - Ortsgruppe Montan

Vortragsabend „Die Bäuerin 
am Hof - Ich weiß Bescheid“
Die Broschüre „Die Bäuerin am Hof – Ich weiß Bescheid“ ist neu er-
schienen. Sie ist ein Nachschlagewerk mit der sich die Frau auf dem 
Hof umfassend über rechtliche, soziale und versicherungstechnische 
Themen aber auch über Inhalte rund um das Zusammenleben und 
-arbeiten am Hof informieren kann. Die Vorstellung der Broschü-
re mit gleichzeitigem Vortrag findet auch im Bezirk Unterland statt.
„Rentensituation für Frauen“ und „Merkmale der Bauernversicherung“
Termin:	 Donnerstag, 2. Mai 2024 um 20.00 Uhr
Ort: Südt. Bauernbund Unterland – Sitz Neumarkt
Referentin: Irene Kaufmann, Bereichsleiterin Sozialberatung/Patro-
nat ENAPA Neumarkt
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Wichtiges aus dem Wald
In der Brut- und Setzzeit gilt: nur gucken, nicht anfassen
Der gut getarnte Nachwuchs von Reh und Hase verbringt 
natürlicherweise die ersten Tage mutterseelenallein im 
hohen Gras – regungs- und nahezu geruchlos. Nur zum 
Säugen erscheint die Mutter. Dies bietet in der Natur 
optimalen Schutz vor Fressfeinden wie dem Fuchs. Die 
Elterntiere beobachten ihren Nachwuchs in der Brut- 
und Setzzeit übrigens meist aus sicherer Entfernung, um 
keine Räuber anzulocken. In Sachen Nachwuchspflege 
ist Tier eben nicht gleich Mensch. Bei ungewöhnlichen 
Beobachtungen sollte man sich direkt an einen Jäger in 
der Nähe wenden. Dieser kann die notwendigen Maß-
nahmen ergreifen.

Hunde an die Leine!
Vor allem Hundebesitzer stehen im April in der Brut- 
und Setzzeit in der Pflicht: Stöbernde Hunde können in 
der Brut- und Aufzuchtzeit viel Schaden anrichten. Denn 
hochträchtige Rehe sind bei weitem nicht mehr schnell 
genug, um erfolgreich vor ihnen flüchten zu können. Reh-
kitze, junge Hasen oder Vogelküken sind ebenfalls leichte 
Beute. Leider wollen viele Hundehalter nicht wahrhaben, 
dass gerade ihre Hunde solch große Gefahr für das Wild 
im Wald darstellen doch jedes Jahr häufen sich die Fälle 
von Hunden, die im Wald Beute machen und großen Scha-
den anrichten, auch bei uns in Montan. Es reicht oft schon, 
wenn ein Hund ein Jungtier in der Brut- und Setzzeit nur 
berührt, um die Elterntiere so zu irritieren, dass sie den 
Nachwuchs verstoßen. Hundebesitzer sind angehalten, 
sich gerade in der Brut- und Setzzeit bis Ende Juni nur auf 
ausgewiesenen Wegen aufzuhalten und Hunde anzuleinen. 
Dies wird auch vom zuständigen Forstamt kontrolliert!
Einige wichtige Tipps für naturverträgliches Verhalten 
im Wald

•	Wanderung in der Sonnenaufgangszeit vermeiden
•	Nicht in Dämmerungs- und Nachtstunden im Wald 

unterwegs sein
•	Kritische Jahreszeit: April bis Juli (Balz/Brut und Setz-

zeiten)
•	Hunde an die Leine
•	Lebensräume erkennen: auf Wanderwegen bleiben, 

Abstand zu Baum- und Strauchgruppen
•	Wildtiere nur aus Entfernung beobachten
•	Jagdrevier Montan

  |  Mataner Jager

Interessantes aus dem Jagdrevier Montan

Hunde an die Leine! - Schutz für Wildtiere in der Brut- und Setzzeit

EINLADUNG 
ZUR JUBILÄUMSFEIER 

A M  1 8 .  M A I  2 0 2 4
I M  I N N E N H O F  V O N  S C H L O S S  E N N

W i r  b i t t e n  d i e  T e i l n e h m e r  s i c h  b e i  M a r k u s  J a g e r e g g e r
( 3 3 3 2 3 3 0 8 5 8 )  o d e r  N i n a  B i a s i  ( 3 3 8 3 9 4 8 2 9 1 )  a n z u m e l d e n .

11.00 WORTGOTTESFEIER

11.30 FESTREDE

12.00 GRUSSWORTE DER EHRENGÄSTE

12.30 ZUSAMMENSEIN BEI SPEIS UND TRANK 

PROGRAMM:

B e i  s c h l e c h t e r  W i t t e r u n g  f i n d e t  d i e  V e r a n s t a l t u n g  i m  V e r e i n s h a u s
s t a t t .

EINGELADEN SIND ALLE AKTIVEN UND
EHEMALIGEN MITGLIEDER DER BAUERNJUGEND

ORTSGRUPPE MONTAN

Hinweis

Alle Bürger, welche die Informationen der Ge-
meinde im Montaner Dorfblatt zweisprachig 
wünschen, werden gebeten dies in der Ge-
meinde Montan bei Frau Irene Epp Pfitscher mit-
tels E-Mail: irene.epp@montan.eu oder unter der 
Tel. Nr. 0471/819774 mitzuteilen.
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Es ist Dienstag, 20:30 Uhr. Cesare hat gerade eine Massageeinheit 
hinter sich. Auch die 2. Etappe der Tour of the Alps, hat er heute 
hinter sich gebracht. Jene, von Salurn nach Stans in Nordtirol.  
189,1 Km, bei 2.510 Höhenmeter. 4:54:51 Stunden hat er dafür  
gebraucht. Gerade mal 7:14 Minuten mehr als der Erste, der ins Ziel 
gefahren ist. Die Bedingungen waren an diesem 16. April widrig. Kalt, 
es regnete teilweise.
Als wir ihn treffen, hat er bereits zu Abend gegessen. Nudeln, Puten-
fleisch und ein kleines Stück Buchweizentorte. Alles zubereitet vom 
eigenem Teamkoch; alles auf ihn abgestimmt, abgewogen. Da es 
ziemlich frisch ist, als der sympathische Radprofi die Jungschützen 
vor dem Hotel Pausa in einem einwandfreiem Deutsch begrüßt, bittet 
er uns schnell in die warme Empfangshalle des Hotels. Dort erklärt 
er uns ausführlich den Tagesablauf eines Radprofis: das Trainings-
programm, seine Mannschaftsmitglieder und die zu bestreitenden 
Rennen. Weiters erzählt er von seinen Eindrücken und Erfahrungen, 
welche er im Laufe seiner langen Karriere rund um den Globus ge-
sammelt hat. Cesare Benedetti schreibt den Jugendlichen Auto-
gramme und Fotos werden natürlich auch geschossen.
Nur seine massangefertigten 6 Räder, die von 14.000€ aufwärts 
kosten, kann er uns an diesem Abend leider nicht zeigen. Die sind 
im großen Service-Truck seines Teams Bora-HansGrohe. Aber den 
Teambus lässt er von einem Crewmitglied extra für uns aufsperren. 
Die Mädchen und Jungs bestaunen das Innere des Busses, der mit 
allerlei technischen Support vollgestopft ist. WC; zwei Duschen; 
ein Besprechungsraum, mit großem Bildschirm; Küche mit allerlei 
Snacks, Energiedrinks und einem Relax Bereich im hinteren Abteil 
des Wagens. Die Fragen der jungen Freunde sind viele und so ver-
streicht die Zeit im Nu.
Zum Ende des Treffens bedanken wir ins mit einem kleinem Präsent 
bei Cece, wie er von allen genannt wird und verabschieden uns auf 
ein baldiges Wiedersehen.
Verfolgen werden die jungen Fans den Rad-Star weiterhin am TV. Und 
auch Cesare offenbart, dass er über die Mitglieder und Aktivitäten der 
Schützenkompanie Montan bestens Bescheid weiß. Denn, wie er uns 
verrät, folgt er uns seit einiger Zeit auf unseren sozialen Netzwerken.

  |  Schützenkompanie Montan

Jungschützen treffen Rad-Star

Der Radprofi aus 
Mori in Welschti-
rol muss ins Bett, 
denn am nächsten 
Tag erwartet ihn 
wieder eine stren-
ge Etappe. Bei der 
Tour of the Alps. 
Oder wie Cece sie 
nennt: Tour de Tirol.
Und wir drücken 
ihm dann die Dau-
men! Go Cece!

 Das Gruppenfoto mit Cesare im Hotel Pausa
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Dem Chorgesang lauschen, gutes Essen ge-
nießen und in einer schönen Umgebung und 
mit netten Leuten einfach die Seele baumeln 
lassen kann man am 25. Mai in Neumarkt im 
Unterland: 21 Chöre des Bezirks Bozen im Süd-
tiroler Chorverband werden nämlich inmitten 
der schönen Kulisse des historischen Dorf-
kerns gemeinsam singen und so den Nach-
mittag zu einem Gesangs- und Kulturerleb-
nis werden lassen.  Organisiert hat dieses 
Chorfest das Bezirksteam Bozen im Südtiroler 
Chorverband. Simon Ebner vom Bezirksteam 
freut sich auf die Veranstaltung: „Das Bezirks-
singen soll  Einheimischen und Gästen die Ge-
sangstradition unseres Landes vermitteln, aber 
auch zeigen, dass unsere Chöre stehts aktiv 
und immer wieder offen für Neues sind.“ Um 
14 Uhr eröffnen die Chöre, die unter anderem 
vom Unterland, dem Überetsch, vom Schlern-
gebiet und aus Bozen kommen, auf dem Dorf-
platz mit gemeinsamen Liedern das Chorfest. 
Den ganzen Nachmittag über, werden die Chöre 
abwechselnd an sechs verschiedenen maleri-
schen Positionen im Unterlandler Dorf für alle 
Interessierten und Freunde des Chorgesangs 
singen, die dabei ein abwechslungsreiches und 
vielfältiges Liedprogramm genießen können. 
Außerdem sorgen die Chöre von Neumarkt 
und Laag ab 13.30 Uhr mit verschiedenen ein-
heimischen Leckerbissen dafür, dass auch der 
kulinarische Genuss nicht zu kurz kommt. Um 
18 Uhr schließen die Chöre auf dem Dorfplatz 
dieses Fest für alle Sinne mit gemeinsamen 
Liedern ab. Sollte es am 25. Mai regnen, findet 
„Gesang und Genuss“ am 1. Juni statt.

  |  Chöre des Bezirks Bozen

Gesang und Genuss 
in Neumarkt
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Am 15.4.2024 fand im Anschluss an das Bilderbuchkino “Kuschel-
tierkommando”,welches auf spannende Weise von Laura Natzler 
vorgelesen wurde, die Kuscheltierübernachtung statt.

Die verschiedensten Kuscheltiere der jungen Teilnehmer/innen 
verbrachten eine zauberhafte Nacht voller Fantasie und Aben-
teuer in den Räumlichkeiten der Bibliothek. 
Als die Bibliothekarin mitten in der Nacht zur Tür reinschaute, ent-
deckte sie fliegende Fabelwesen, eine selbstgebaute Bücherrutsch-
bahn, ein gefräßiges Krokodil im Bücherregal und vieles mehr!
Schaut selbst! Vielleicht entdeckt ihr ja euer Kuscheltier auf den 
Fotos! (Weitere Fotos hängen in der Bibliothek) 
Strahlende Gesichter holten ihr Kuscheltier am nächsten Tag 
ab, voller Vorfreude auf das nächste Mal, wenn es wieder heißt: 
„Kuscheltierübernachtung in der Bibliothek“.

  |  Öffentliche Bibliothek Montan

Kuscheltierübernachtung 
in der Bibliothek Am 30.März fand unsere Osteraktion statt, die heuer etwas anders 

geplant und gestaltet wurde als gewohnt. Viele Kinder haben mit 
Freude und Motivation an der „Osterschnitzeljagd“ teilgenommen. 
Dabei galt es verschiedene Rätsel zu lösen, Fragen zu beantworten 
und Spiele zu gewinnen, um die nächsten Hinweise suchen zu 
können. Gemeinsam als Team haben es die Kinder schließlich ge-
schafft, den Schatz zu finden und es war für jeden und jede ein 
kleiner Ostergruß und etwas zum Naschen dabei.

  |  Katholische Jungschar Montan

Osterspaß bei der Jungschar

Die Kinder beim Bewältigen einer Aufgabe auf dem Weg zum Schatz.
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Ab dem 1. Juni heißt es in den Unterlandler Bibliotheken: „Bingo 
– Mit 3 bist du dabei!“ Alle Kinder, die im vergangenen Jahr die 
Grundschule besucht haben, dürfen an der Sommerleseaktion 
teilnehmen. 
In der Bibliothek erhalten die Kinder ihre Bingo-Karte. Darauf ste-
hen in diesem Jahr 12 Lese-Aufgaben, z.B. „Lies ein Buch, während 
es regnet“, „Empfiehl dein Lieblingsbuch weiter“ oder „Lies ein 
Buch, das dich zum Lachen bringt“. Bis zum 31. August müssen 
sie drei dieser Aufgaben mit drei Bibliotheksbüchern lösen und 
sich als Bestätigung in der Bibliothek einen Sticker dafür geben 
lassen. Auf alle, die teilgenommen haben, wartet im September 
eine ganz besondere Veranstaltung und ein kleines Geschenk. Also 
sucht euch eure Sommerlektüre in der Bibliothek und seid dabei!

  |  Öffentliche Bibliothek Montan

Sommerleseaktion „Bingo 
– Mit 3 bist du dabei!“ für 
Grundschüler:innen Kürzlich trafen sich einige Helfer aus Pinzon und Glen – im Auf-

trag von Andreas Ludwig und Gustl Amort von der Friedhofs-
kommission – im Friedhof von Pinzon ein, um die obere Friedhofs-
mauer zu säubern. Es war höchst an der Zeit, denn die Mauer war 
bereits vom Efeu überwuchert. Besonders alter Efeu entwickelt 
sich zu einem verdickten Stamm und seine Wuchskraft kann 
einen enormen Druck auf die Mauer ausüben. Daher wurde der 
Efeu entlang der oberen Friedhofseite vorsichtig entfernt, damit 
das Mauerwerk nicht beschädigt wird.
Der Pfarrgemeinderat von Montan bedankt sich bei allen fleißigen 
Helfern für ihren Einsatz. Nun ist die alte Friedhofsmauer wieder 
von allen Seiten sichtbar.

  |  Pfarrgemeinderat

Friedhofsmauer 
in Pinzon gesäubert

Steuererklärung 2024: 
 

5 Promille für das Montaner Dorfblatt 
 

Steuernummer: 94090960215

Die Friedhofsmauer von Pinzon vorher und nachher
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Aufgrund der Umstellung der Bibliothek von einer ehrenamtlich 
geführten zu einer hauptamtlich geführten Einrichtung musste 
das alle drei Jahre stattfindende Qualitätsprüfungsverfahren, das 
sogenannte Bibliotheksaudit, vorgezogen werden. Geprüft wurde 
dabei das Jahr 2023 gemäß den Standards einer hauptamtlich 
geführten Bibliothek. 

Es wurden sämtliche Aktivitäten, Veranstaltungen, Presseartikel, 
Statistiken und vieles mehr gesammelt und in der Auditmappe 
dokumentiert. Nach einer Vorprüfung der Auditmappe war es am 
Freitag, dem 12.04.2024, soweit, dass die Auditorinnen Karin Hoch-
rainer, Leiterin der Stadtbibliothek Sterzing und Vizepräsidentin 
des Bibliotheksverbands Südtirol, und Sigrid Bellutti, Bibliothekarin 
der öffentlichen Bibliothek Kaltern, der Bibliothek Montan einen 
Abschlussbesuch abstatteten. Dabei wurde die gesamte Bibliothek 
einer gründlichen Überprüfung unterzogen. Abgesehen von weni-
gen Standards, die aufgrund der Umstellung zeitlich nicht erfüllt 
werden konnten, werden andere Standards wie die Zusammen-
arbeit mit Schule und Kindergarten sowie das gesamte Angebot 
für Kinder weitgehend übertroffen. Auch die Erneuerungsquote 
des Medienbestands ist doppelt so hoch wie erforderlich, sodass 
das Medienangebot immer auf dem neuesten Stand ist. 
Die Bürgermeisterin Monika Delvai Hilber und der Präsident 
des Bibliotheksrats Marcus Varesco, die beide beim Abschluss-

  |  Öffentliche Bibliothek Montan

Qualitätsaudit der öffentlichen Bibliothek bestanden

Bestandenes Qualitätsaudit v.l.n.r. Monika Delvai Hilber, Marcus  
Varesco, Karin Hochrainer, Sigrid Bellutti und Elke Pfitscher

gespräch anwesend waren, gratulieren der Leiterin Elke Pfitscher 
und ihrem gesamten Team zum bestandenen Audit. Es ist wirk-
lich bemerkenswert, welch vielfältiges Angebot die Bibliothek 
als Bildungs- und Kulturinstitution und durch ihre zahlreichen 
Öffnungszeiten auch als sozialer Treffpunkt im Dorf bereitstellt.

Wir bedanken uns bei:

w
w

w
.v

ar
es

co
.it

Die AVS-Singgemeinschaft Unterland
lädt ein zu:

Frisch g’strichn,
g’sungen  

und drzählt
Samstag, 27. April 2024

um 20 Uhr, Bürgerhaus Tramin

Es wirken mit:
Frisch g’strichn (Pusterer Geignmusig) 
Lisi Oberhofer (Mundart) 
Traminer Zweigesang 
AVS-Singgemeinschaft Unterland

Musikalische Gesamtleitung: Marlene Zwerger
Es moderiert: Dietmar Prantl

Eintritt: Freiwillige Spende

Eine Veranstaltung von:

mit Diskussion!
Buchvorstellung

Do. 23. Mai
um 20:00 Uhr
Montan, Bibliothek 

MONTAN
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Hundert Weine aus zehn Weinregionen prä-
sentieren sich von 10. bis 13. Mai bei den 
diesjährigen Blauburgundertagen Südtirol 
in Neumarkt und Montan. Prämiert wer-
den zudem die besten fünf Blauburgunder 
Italiens sowie die Weinregionen-Sieger 
des Jahrgangs 2021. Die gute Nachricht 
für Weinliebhaber: Alle Weine können ver-
kostet werden.
Mit Südtirol und dem Trentino, Aosta, Pie-
mont und der Lombardei, der Toskana, Ve-
netien, Friaul-Julisch Venetien, Umbrien 
und der Emilia-Romagna sind die wichtigs-
ten Blauburgunder-Regionen Italiens auch 
diesmal bei den Blauburgundertagen dabei. 
„Es ist uns wichtig, den Besucherinnen und 
Besuchern einen Überblick über die Vielfalt 
der Blauburgunder-Produktion zu geben 
und ihnen zudem die Chance zu bieten, sich 
mit den verschiedenen Traditionen und Sti-
len vertraut zu machen“, erklärt Ines Gio-
vanett, die Präsidentin des Organisations-
komitees der Blauburgundertage Südtirol.
Fixer Bestandteil der Veranstaltung ist der 
Nationale Wettbewerb, im Rahmen des-
sen die fünf besten Blauburgunder Ita-
liens – diesmal des Jahrgangs 2021 – aus-
gezeichnet werden. In diesem Jahr wurden 
100 Etiketten eingereicht. „Schon diese 
Zahl zeigt, dass sich unser Event etabliert 
hat und über die Jahre zu einer wichtigen 
Referenzveranstaltung für Blauburgunder-
Produzenten aus ganz Italien geworden 
ist“, so Giovanett. 
Neben den gesamtstaatlichen Siegern wer-
den auch in diesem Jahr wieder die Wein-
regionen-Sieger gesucht, also die besten 
Blauburgunder aus jenen Regionen, aus 
denen mindestens fünf Weine zum Wett-
bewerb angemeldet wurden. Schon Tra-
dition hat dabei die feierliche Prämierung 
aller Siegerweine, die im Rahmen der Er-
öffnung der Blauburgundertage am Frei-
tag, 10. Mai, auf Schloss Enn in Montan 
stattfindet.
Die Jury des Nationalen Blauburgunder-
Wettbewerbs besteht auch in diesem Jahr 
wieder aus Önologen, Weinjournalisten und 
Sommeliers aus allen teilnehmenden Re-
gionen, geleitet werden die Wettbewerbs-
Verkostungen von Ulrich Pedri vom Ver-
suchszentrum Laimburg. „Wir legen 
größten Wert auf eine ausgewogen be-
setzte Jury und einen fairen Wettbewerb“, 

  |  Blauburgundertage

10 Weinregionen, 100 Weine: 
Blauburgundertage von 10. bis 13. Mai

Hundert Weine aus zehn Weinregionen 
präsentieren sich von 10. bis 13. Mai bei den 
diesjährigen Blauburgundertagen Südtirol in 
Neumarkt und Montan.

betont dazu Marc Pfitscher, Vizepräsident 
des Organisationskomitees und ver-
antwortlich für den Wettbewerb.

Alle Weinliebhaber, die sich selbst ein Bild 
der teilnehmenden Weine machen wollen, 
können diese im Klösterle von Laag ver-
kosten. Dafür muss ein entsprechender 
Verkostungsslot online gebucht werden, 
und zwar über die Homepage der Blau-
burgundertage (www.blauburgunder.it). 
Dort können auch Buchungen für das 
Rahmenprogramm der Veranstaltung mit 
Masterclasses (eine zu Pinot Noir aus ganz 
Italien, eine zweite zum Blauburgunder 
„Ludwig“ von Elena Walch) und den ge-
führten Wanderungen der Pinot Noir Ex-
perience vorgenommen werden.

Programm:
Freitag, 10. Mai: Prämierung der Sieger-
weine und Eröffnung der Blauburgunder-
tage 2024

Samstag, 11. Mai: 	
10 - 12 Uhr | Masterclass Pinot Noir aus 
ganz Italien
16 - 18 Uhr | Masterclass Elena Walch - 
Vertikalverkostung Blauburgunder Lud-
wig  (2021, 2020, 2019, 2017, 2010, 2007)

10. bis 13. Mai: Publikumsverkostungen 
10. bis 13. Mai: Wein-Wanderungen mit 
Weinbegleitung 
Anmeldung notwendig: 
www.blauburgunder.it 

Für weitere Informationen, Programm 
sowie Anmeldung zu den 26. Blau-
burgundertagen Südtirol:
Web: www.blauburgunder.it
Facebook: @Blauburgundertage Südtirol; 
@suedtirolwein.vinialtoadige
Twitter:	 @Blauburgunder1; @AltoAdige-
Wines
Instagram:	 @blauburgundertage; 
@altoadigewines
Hashtags:	 #blauburgundertage26 
#pinotnero #blauburgunder #suedtirolwein 
#altoadigewines #vinialtoadige

Alle Weinliebhaber, die sich selbst ein Bild der 
teilnehmenden Weine machen wollen, können 
diese im Klösterle von Laag verkosten.



CHRONIK

4 | 2024

26  |  er Dorfblatt

  |  Tourismusverein Castelfeder

Tag und Nacht im Zeichen des Blauburgunders
Weinbau ist in Südtirol schon seit Jahrtausenden ver-
wurzelt. Weingärten gehören zum Landschaftsbild, zur Kul-
tur und zum gelebten Alltag. Auf den sonnenverwöhnten 
Hängen und entlang der Südtiroler Weinstraße gedeihen 
herrliche Weine. Im Gebiet rund um Castelfeder findet eine 
Rebsorte besonders günstige Voraussetzungen und wohl 
auch ihren bestmöglichen Ausdruck: der Blauburgunder. 
Dieser elegante Rotwein steht auch heuer wieder im Mittel-
punkt der jährlichen nationalen Blauburgundertage vom 
10. bis 13. Mai. 
Im Rahmen dieses besonderen Events, finden vom 26. 
April bis 13. Mai die Blauburgundernächte in Auer, Mon-
tan, Neumarkt und Salurn statt. Einzigartige Gastronomie-
betriebe bieten ein unverwechselbares, kulinarisches 
Erlebnis rund um den König der Rotweine. Genießen Sie 
pfiffige Kreationen mit einem exquisiten Glas Pinot Noir. 
In diesem Jahr finden die Blauburgundernächte auch 
Einklang in der Veranstaltungsreihe der WeinKulinarik 
entlang der Südtiroler Weinstraße, ganz nach dem Motto 
„Frühling für den Gaumen“.
Aber das war noch lange nicht alles! Freuen darf man 
sich nämlich auch auf ein tolles und abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm.
Am 11. und 12. Mai wird findet eine Pinot Noir Experien-
ce entlang des Blauburgunderweges in Neumarkt und 
Montan statt. Wein- und Naturliebhaber haben hier die 
exklusive Möglichkeit, mit ausgebildeten Wanderführern 
und Weinexperten den Themenweg rund um den König 
der Rotweine kennenzulernen und zu erkunden. Auch hier 
wird die Verkostung des edlen Tropfens nicht fehlen!Auch 
die traditionelle Wine Party lassen wir wieder aufleben! 
Am Freitag, den 10. Mai öffnet das Restaurant Amalia 
Pernter 1896 in Salurn an der Weinstraße seine Tore für 
diese einzigartige Feier. Sie genießen feine kulinarische 
Spezialitäten und köstlichen Wein in einer lebendigen At-
mosphäre mit schwungvoller Musik. Ein unvergesslicher 
Abend – ganz im Zeichen des Blauburgunders.

Alle Informationen zum Programm finden Sie auf 
www.castelfeder.info 

Bei einem Glas Blauburgunder Gaumenfreuden genießen

auer. montan. neumarkt. salurn
ora. montagna. egna. salorno
an der Südtiroler Weinstraße
sulla Strada del Vino

Blauburgundernächte
Serate del Pinot Nero

www.castelfeder.info
26.04.-13.05.2024

Unser heuriges Jahresprogramm weist ein paar Neuerungen auf. 
Unser sogenanntes gemütliches Beisammensein sollte vielseitig ge-
mischt sein. So wurde die Kreuzwegandacht mit Texten für Senio-
ren gefeiert, eine Osterbastelei angeboten und erst vor kurzem im 
Tagungsraum im Lisl-Peter-Haus ein Film vorgeführt. Eine jeweils 
anschließende Spielerunde hat natürlich nicht gefehlt.
Wir danken der Verwaltung vom Lisl-Peter-Haus für die Zurverfügung-
stellung des Saales einschließlich der technischen Geräte, und hof-
fen bei Bedarf wieder ein offenes Ohr zu finden.
Weiters nutzen wir die Gelegenheit durch dieses Blatt unserem Präsi-
denten Hansi Weissensteiner zu seiner überlegenen Wiederwahl zum 
Landespräsident-Stellvertreter der Senioren im SBB zu gratulieren.
Die Maiandacht am 7. Mai in Weißenstein ist unser nächster außer-
ordentlicher Programmpunkt. Genauere Informationen werden über 
das Pfarrblatt bekannt gegeben.

  |  Seniorenvereinigung im SBB

Seniorenvereinigung 
im SBB
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  |  Pfarrgemeinderat

Eine Erstkommunionfeier im Zauber der Pusteblumen

Am Weißen Sonntag, den 7. April erlebten die Gemeindemitglieder 
von Montan eine Erstkommunionfeier, die in Erinnerung bleiben 
wird - nicht nur wegen des strahlenden Sonnenscheins und der 
festlichen Atmosphäre, sondern auch aufgrund des speziellen 
Thema: Pusteblume. Diese Feier war nicht nur eine traditionelle 
Zeremonie, sondern eine zauberhafte Verbindung von Glauben und 
Natur, inspiriert vom bescheidenen Charme der Pusteblume. Die 
Kirche war von den Bänken bis zum Altar mit schönen Frühlings-
blumen liebevoll geschmückt, die einen Hauch von Frühling und 
Leichtigkeit verbreiteten. Die 14 Erstkommunionkinder, strahlend 
vor Aufregung und Vorfreude, waren bereit für diese Reise des 
Glaubens und des Wachstums. Nach dem traditionellen Einzug 
der Erstkommunionkinder, begleitet von der Musikkappelle und 
der Schützenkompanie, begann die Feier mit einem herzlichen 
Grußwort des Pfarrers Michael Ennemoser, der die Bedeutung 
der Erstkommunion als einen bedeutsamen Schritt im Leben der 
Kinder hervorhob. Der Höhepunkt dieser Feier war zweifellos die 
Eucharistiefeier, bei der die Erstkommunikanten zum ersten Mal 
den Leib Christi empfingen. Den Kindern wurde ein kleines Kreuz 
überreicht, als Zeichen des Segens und als Wegweiser für ihre 
Zukunft. Herzlichen Dank an alle Eltern und Paten, dem Pfarrer 
mit dem Messner und den Ministranten, Roswitha Tschöll Gall-
metzer, den Sängerinnen Sophie, Regina, Sara und Iris, den Lehr-
personen, der Musikkappelle und den Schützen für die liebevolle 
Begleitung und Unterstützung dieser gelungenen Erstkommunion. 
Die Feier endete mit einem fröhlichen Beisammensein auf dem 
Kirchplatz. Die Kinder genossen es, gemeinsam mit ihren Fami-
lien diesen besonderen Tag zu feiern. 

Die Eltern der Erstkommunionkinder

Jesus in der Hl. Hostie zu empfangen ist etwas ganz Besonderes, 
ein großes Geschenk, das wir regelmäßig beim Gottesdienst 
empfangen dürfen. Die Feier der Erstkommunion mit den 14 
Erstkommunikanten war auch für die Pfarrgemeinde ein sehr 
schönes Ereignis. Wir danken allen für die Vorbereitung und den 
gelungenen Ablauf einer würdevollen Eucharistiefeier. 

Die Erstkommunionkinder von links: Noemi Guadagnini, Lea Maier, David Mair, Karoline Pichler, Raphael Rizzolli, Jasmin Köhl, Sofia Ludwig, 
Nina Franzelin, Lara Coletti, Emil Varesco, Ronja Zwerger, Sebastian Thaler, Quinn Knepper, Lisa Varesco mit Pfarrer Michael Ennemoser, den 
Lehrerinnen und Ministranten.

Wir wünschen den Erstkommunionkindern und ihren Familien, 
dass der Tag der Erstkommunion der Beginn einer lebenslangen 
Reise des Glaubens, der Hoffnung und der Liebe sein möge.

Pfarrer Michael Ennemoser und der Pfarrgemeinderat



Die Frühlingsfahrt der SBO führte heuer nach Lans in Tirol. Die 
Gemeinde Lans, südöstlich von Innsbruck gelegen, ist seit 2022 
Partnergemeinde von Montan. Mittlerweile ist die Partnerschaft 
wirklich mit Leben gefüllt und davon konnten auch wir uns bei 
unserem Besuch überzeugen.
Los ging es um 08.00 Uhr am Parkplatz am Dorfeingang und dass 
fünfundvierzig Frauen sich auf den Weg machten, war nicht zu 
überhören. Auch das winterliche Wetter am Brenner konnte die 
Vorfreude auf den bevorstehenden Tag nicht trüben.
In Lans angekommen, sind wir aufs Herzlichste vom amtierenden 
Bürgermeister der Gemeinde Lans, Benedikt Erhard, begrüßt wor-
den. Anschließend ging es zum Isserwirt, einem wunderschönen 
Dorfgasthaus mit prächtigen und urigen Stuben und herzlichen 
Gastgebern. Die Bäuerinnen der Gemeinde Lans hatten herzhafte 
und süße Köstlichkeiten vorbereitet, die wir dort genießen konnten, 
während uns der Bürgermeister der Gemeinde Lans und unsere 
Bürgermeisterin, Monika Delvai Hilber, einige Informationen zur 
Partnerschaft der beiden Gemeinden vorbrachten. Gestärkt spa-
zierten wir zu Sandl’s Hofmanufaktur, wo uns die Bäuerin Sandra 
Leitner Wissenswerrtes zum Leinsamen- und Hanfanbau erzähl-
te. Als nächster Tagesordnungspunkt stand die Besichtigung der 
Pfarrkirche St. Lambert auf dem Programm. Dort erklärte uns Herr 
Hager, der Kirchenökonom, fachkundig die Besonderheiten dieser 
Pfarrkirche. Nach einem gemeinsamen Lied in der Pfarrkirche, 
ging es zurück zum Mittagessen beim Isserwirt. welches nicht 
nur ausgezeichnet geschmeckt hat, sondern auch sehr reichlich 
ausgefallen ist. Anschließend durften wir einem kurzen, sehr in-
teressanten Referat von der Bezirksbäuerin Karoline Schapfl lau-
schen, welche uns die Organisation der Bäuerinnen im Bundes-
land Tirol und deren Schwerpunkte und Vorhaben näher brachte.
Inzwischen hatte sich auch die Sonne wieder ihren Weg durch 
die Wolken gebahnt und wir spazierten zur „Drehscheibe“, dem 
neuen Dorf- und Bildungszentrum, das uns vom Bürgermeister 
vorgestellt worden ist. Weiter gings zu Julia‘s Hittl, einem „Selbst-
abholungs-Verkaufsstand“ der Ortsbäuerin Julia Baumann. Diese 
erzählte uns von ihrem Werdegang und der Entstehungsgeschichte 
ihres „Hittl“. Abschließend stand noch die Besichtigung des See-
berhofes auf dem Programm, der sich auf die Joghurtproduktion 
spezialisiert hat. Auch dort erfuhren wir allerhand Interessantes 

  |  Südtiroler Bäuerinnenorganisation - Ortsgruppe Montan

Frühlingsfahrt der Bäuerinnen: Entdeckungstour in Lans

Frühlingsfahrt der SBO nach Lans: Ein Tag voller Begegnungen

und konnten auch einen Rundgang durch den modernen Laufstall 
mit Melkroboter und der Produktionshalle des Joghurt machen.
Mit vielen Eindrücken, netten Bekanntschaften und einigen Mit-
bringseln wie Leinsamen oder Joghurt im Gepäck, fuhren wir wie-
der nach Hause. Die Gastfreundschaft und die Zuvorkommenheit 
des Bürgermeisters und der Lanser Bäuerinnen war überwältigend 
und wir freuen uns, dass nun auch wir Bäuerinnen ein gelebter 
Teil der Partnerschaft zwischen den beiden Gemeinden sind.

FAMILIENSONNTAG
MAI 2024

Sonntag

19

Treffpunkt großer Parkplatz 
Wanderer: 10 Uhr 
Radfahrer: 11 Uhr

W I R  B I T T E N  U M  A N M E L D U N G  B E I  V E R O N I K A
3 4 0 8 3 3 0 8 3 9  O D E R  W E R N E R  3 3 8 9 1 2 4 7 3 0

AF GOMAROA

AB 12 UHR PLENT MIT WURST, KAS, SALAT.. .  



CHRONIK

4 | 2024

er Dorfblatt  |  29

  |  Amateursportverein Montan Raiffeisen

Der Traum vom Titel lebt!
Für unsere 1. Mannschaft geht es noch um sehr viel, denn der 
Traum vom Titelgewinn lebt. Die Rückrunde lief bis dato äußerst 
positiv. Am 30. März musste man sich im Auswärtsspiel gegen 
den FC Sarntal zwar noch mit 1:2 geschlagen geben, aber dafür 
zeigte man im Folgespiel, dem Forst-Cup-Spiel gegen den ASV 
Morter (3. April), eine bockstarke Reaktion und gewann auf Cas-
telfeder auch in der Höhe völlig verdient mit 5:0. Durch diesen 
Sieg zog man zugleich ins Viertelfinale ein, welches Ende April 
auswärts gegen Tscherms ausgetragen wird.
Auch in der Meisterschaft konnte man diesen Schwung mitnehmen 
und gegen die direkte Konkurrenz jeweils tolle Siege einheimsen: 
2:1 zuhause gegen Ritten (6. April) und 4:2 auf Steinegg (13. April).
Erst beim Heimspiel am 20. April gegen den Tabellenführer aus 
Laag musste man sich wieder einmal geschlagen geben: 1:4 der 
Endstand. In der Tabelle rangieren wir aktuell mit 32 Zählern auf 
Platz 3 – punktegleich mit Ritten, die aufgrund der besseren Tor-
differenz auf Platz 2 stehen (+4 gegenüber +14). Den Laagern wird 
die Meisterschaft indes keiner mehr streitig machen – 44 Punkte 
und eine Tordifferenz von +40 bei 5 verbleibenden Spielen spre-
chen eine deutliche Sprache. 
Falls man am Ende der Meisterschaft auf dem 2. Tabellenplatz 
stehen würde, dann würde man die Chance auf den Aufstieg – in 
Form von Entscheidungsspielen – am Leben halten.
Auch der Forst Cup ist in diesem Zusammenhang von großer Be-
deutung für uns, denn der Gewinner des Cups erhält nicht nur 
eine Trophäe, sondern auch die Möglichkeit, Entscheidungsspiele 
zu bestreiten. Somit ist für unsere Erste noch alles drin und es 
wird bis zum Schluss spannend bleiben!

Jugend
Bei unserer U13 VSS-Jugend hat die Meisterschaft am 21.März 
begonnen.  In der Leistungsklasse Südwest-A sind die jeweils 
fünf besten Mannschaften der Kreise Süd und West zusammen-
geschlossen. Das steigert noch einmal das Niveau gegenüber dem 
Herbst um einiges, da es praktisch keine schwachen Mannschaften 
mehr gibt. Zum Auftakt gab es gegen Algund und St.Pauls 2 knap-
pe und Niederlagen, dann folgten gegen Schlanders und gegen 
Obermais 2 Siege, vor allem gegen Obermais völlig unerwartet, 
handelt es sich doch um eine Fussballgroßmacht in Südtirol. 
Deshalb können wir zu Recht stolz sein auf unsere Jungs .. In die-
ser Mannschaft steckt großes Potenzial für die Zukunft.
Auch unsere U11-Mannschaft spielt in der Rückrunde in der 
Leistungsklasse Südwest-A. Ein Zusammenschluss der besten 
3 Mannschaften der Kreise Süd-Mitte-West. Auch hier bedeutet 
dies eine beträchtliche Niveau Steigerung gegenüber dem Herbst.
Unserer Jungs gelang gleich ein klarer Auftaktsieg gegen Leifers 
hin, dann folgte eine Heimniederlage gegen St Martin in Passeier. 
In Vöran gegen die SPG Mölten/Vöran/Hafling gab es ein Unent-
schieden. Auch in dieser Mannschaft steckt ein großes Potenzial 
für die Zukunft.
Unsere U9 Mannschaft spielt in der Rückrunde in der Leistungs-
klasse Bozen-Überetsch LK_C. Nach 2 Unentschieden zum Auf-
takt, gab es eine Heimniederlage gegen die Mannschaft des Boz-
ner Fc, dann folgten 2 Siege gegen die 2.Mannschaft des Bozner 
Fc und Tramin. Weiter so Jungs.
Für die Rückrunde haben wir wieder eine U8 Mannschaft gemeldet. 

Diese begann mit ihren Spielen in Form von Tagesturnieren or-
ganisiert vom VSS am Samstag den 13. April in Kurtinig un d am 
20. April in Montan.
Leider sind die Jahrgänge 2015 und 2016 mit 2 bzw. 4 Kinder 
sehr schwach besetzt, weshalb hier der Jahrgang 2017 also die 
Fussballschule aushelfen muss. Trotzdem schlagen sich die Kin-
der tapfer, und konnten schon 2 Spiele gewinnen. 
Im Frühjahr beteiligen wir uns mit der Fussballschule an 6 Turnie-
ren in der Provinz Trient, Salurn und Montan (am 5. Mai) welche 
„Giocando in allegria“ genannt werden. Schon in der Vergangen-
heit (außer die 2 Covid Jahre) haben wir uns daran beteiligt. Ge-
spielt wird auf einem 15x25m großem Feld, 5 gegen 5.
Am 5.Mai wird wie schon erwähnt, bei uns in Montan auf dem 
Sportplatz Castelfeder gespielt.

Die Kinder der Fussballschule
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mutter allen ursprungs
hört her ihr männer groß und klein,

ihr mögt wohl der stamm, der vater sein;
doch ruft euch ins gedächtnis,

die mutter erde ist das vermächtnis.

aus ihr geboren, aus ihr gedeiht,
 denn sie, die erde ist geweiht,

deshalb zollt den müttern euren respekt,
sie hat geboren, mit ihr werdet ihr zugedeckt.

allen müttern          

                                        martin

Witz des Monats 
 

kloaner muttertogswitz

mama, mama, 
i derf beim muttertags-theater
 in der schual, in tata spielen.

sogg die mama:
sell isch schian, 

ober nächstes johr frogsch um a rolle,
wou du a eppes zu sogn hosch.

Wir gratulieren  
zum Geburtstag!
NIEDERSTÄTTER 
MARIANNA
8. Mai 1938

AMPLATZ ANTON
8. Mai 1942

UNTERHAUSER 
PFITSCHER MONIKA RITA
12. Mai 1944

HUBER GERTRUD
13. Mai 1941

PICHLER Wwe. FRANZELIN 
MARGRET
15. Mai 1940

SESSNER PAUL
16. Mai 1933

MAIR TERLETH GERTRAUD
26. Mai 1941

Wir denken an unsere 
liebe Verstorbene

† Unterhauser Wwe. Guadagnini Anna 
87 Jahre 

� Sie ruhe in Frieden!

Turnusdienst Hausärzte
Mittwoch, 1.05.2024: Dr. Dussin
Samstag, 4.05.2024: Dr. Pergher
Sonntag, 5.05.2024: Dr. Cicala
Samstag, 11.05.2024: Dr. Brenner
Sonntag, 12.05.2024: Dr. Neukirch
Samstag, 18.05.2024: Dr. Gottardi
Sonntag, 19.05.2024: Dr. Gottardi
Samstag, 25.05.2024: Dr. Brenner
Sonntag, 26.05.2024: Dr. Pergher

Der Turnus beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und endet 
um 8.00 Uhr früh.

Rufnummer der Ärzte:
Numero telefonico dei medici:
Dr. Brenner: 339 560 79 27, Neumarkt
Dr. Neukirch: 347 470 84 50, Neumarkt
Dr. Cicala: 331 237 27 96, Neumarkt
Dr. Pergher: 340 976 47 75, Salurn
Dr. Gottardi: 349 662 24 08, Salurn
Dr. Dussin: 351 668 81 92, Neumarkt

Die Powerpflanzen aus der
Natur für die innere Balance
= Adaptogene

„Die Natur kreiert nichts ohne
Bedeutung“ (Aristoteles)

Montag,  27.05.24 -20:00 Uhr
in der Bibl iothek Montan

Weiterer Vortrag dieser Reihe:

Montag: 23.09.24 um 20.00 Uhr
Die Abwehrkraft aus der Natur für ein
starkes Immunsystem = Phytobiotika 

EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG   
ZUR VORTRAGSREIHEZUR VORTRAGSREIHEZUR VORTRAGSREIHE
      
NATURHEILKUNDENATURHEILKUNDENATURHEILKUNDE
EFFIZIENT EINSETZENEFFIZIENT EINSETZENEFFIZIENT EINSETZEN   

MIT SIGRID THALER RIZZOLLIMIT SIGRID THALER RIZZOLLIMIT SIGRID THALER RIZZOLLI
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Trotz seiner Farbenpracht ist 
der gedeckt am schattigen Ufer 
auf einem Zweig stehende Vogel 
manchmal schwer zu entdecken. 
Wenn er dann an uns vorbeifliegt, 
blitzen seine türkis-grünen Farben 
(je nach Lichteinfall) seiner Ober-
seite auf. Er fliegt pfeilschnell tief 
über dem Wasser dahin. Der Eis-
vogel lebt hauptsächlich von klei-
nen Fischen, die er im senkrechten 
Sturzflug von seiner Warte aus er-
beutet. Für sein Nest müssen Steil-
ufer an Gewässern vorhanden sein. 
Die waagrecht in Uferböschungen 
gegrabene Brutröhre kann bis zu 
einem Meter tief sein. In rascher 
Folge zieht der Eisvogel zwei bis 
drei Bruten pro Jahr auf, so gleicht 
er damit die großen Verluste in 
strengen Wintern aus, denn es 
sterben viele Eisvögel.
Der Eisvogel ist rund 18 cm lang, 
davon der Schnabel 4 cm.
Seine Flügelspannweite beträgt 
25 cm.

Roman Guadagnini

  |  Naturbeobachtung von Roman Guadagnini - Teil 49

Die Fauna in Montan - Der Eisvogel (Alcedo atthis)

Eisvogel mit erbeutetem Fisch

Sein Gefieder ist eine Pracht, sie kann von türkis bis grün leuchten

Der Eisvogel in seinem Lebensraum
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Je früher, desto besser. Mit dem Raiffeisen Offenen Pensions-

fonds baust du bereits in jungen Jahren kontinuierlich deine 

Zusatzrente auf. Dadurch sicherst du deinen gewohnten Lebens-

standard im Alter und hast den Kopf frei für Wichtigeres! 

Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

Raiffeisen Offener 
Pensionsfonds.

Reden wir drüber.

Raiffeisen Offener
Pensionsfonds.

Reden wir drüber.

PARTNER


